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Aus dem Inhalt Jahrgang 45 Mittwoch, den 4. Juni 2014 Nummer 23

Angebote vom 26.5. bis 7.6.2014
Fuldaer Presskopf
gut gewürzt ......................................... 100 g 0,79 €
Hausmacher Salami
überlieferte Rezeptur .......................... 100 g 1,39 €

Grillsteaks
große Auswahl ..................................... 100 g 0,79 €
Rinderbraten
eigene Schlachtung ............................. 100 g 1,19 €

Beste Qualität aus eigener Schlachtung - vom Bauer um die Ecke
Unser Rindfleisch ist diese Woche vom Landwirt Wilhelm aus Deckenbach.

Sauerei der Woche: Kasseler Rolle, (mager / ohne Knochen) .................... 100 g 0,79 €

Metzgerei Christ 35315 Homberg, Ober-Ofleiden, Tel. (06633) 233
www.lieblingsmetzgerei.de

Hauptgeschäft Filiale Homberg/Ohm Filiale Nieder-Gemünden im tegut
Ober-Ofleiden im Ohmcenter in der Frankfurter Straße 34 % 0 66 34 / 91 87 26
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2014Veranstaltungen
2014

Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
07.06.14 Bauernmarkt

Platz unterhalb des Rathauses
07.06.14 Grillfest Jagdgenossenschaft Appenrod

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

05.06.,
7. Amöneburger KulturSpektakel
Klavierkonzert „Piano Creole“ mit Jan Luley, 20.00 Uhr
Schlossruine Amöneburg

05.06.,
Bonifatiusfest
Kirchengemeinde Amöneburg, Stiftskirche Amöneburg

06.06.,
7. Amöneburger KulturSpektakel
Kabarett der Extraklasse, Wolf & Bleuel, 20.00 Uhr
Schlossruine Amöneburg

07.06.,
7. Amöneburger KulturSpektakel
Rockkonzert mit „SOFTEIS“, 20.00 Uhr
Schlossruine Amöneburg

08.06.,
7. Amöneburger KulturSpektakel

7 Touren - 7 Fragen, Der etwas andere Pfingstausflug

08.06.,
Sommerfest
Gesangverein Roßdorf, Sternstube Roßdorf

08.06.,
Pfingstgrillen
Hoaseverein Rüdigheim, Grillplatz

09.06.,
Brücker Mühle Amöneburg
Deutscher Mühlentag

10.06.,
Bürgerforum zur Vorstellung des Tourismus-Gutachtens,
Bürgerstuben Amöneburg, 19.30 Uhr

11.06.,
Rentenberatung
Schwesternhaus Mardorf

Veranstaltungen Gemünden (Felda)
Datum, Ort, Veranstaltung

06.06.2014 Schluck am Freitag
Sportheim Ehringshausen
SVE

08.06.2014 Mitgliederversammlung
Grillhütte Nieder-Gemünden
Club Alte Kameraden

09.06.2014 Tagesausflug
OGV Burg-Gemünden

Impressum:BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Kommunalverwaltung
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im Finanzhaushalt
mit dem Saldo aus den Einzahlungen
und Auszahlungen aus laufender Ver-
waltungstätigkeit auf 840.239 EUR
und dem Gesamtbetrag der
Einzahlungen aus Investitionstätigkeit auf 1.634.912 EUR
Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf 3.547.982 EUR
mit einem Saldo von - 1.913.070 EUR
Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 1.913.070 EUR
Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit auf 665.035 EUR
mit einem Saldo von 1.248.035 EUR
mit einem Finanzüberschuss des
Haushaltsjahres von 175.204 EUR
festgesetzt.

§ 2
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme im Haushaltsjahr 2014
zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird auf 1.913.070 EUR festgesetzt.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die in dem Haushaltsjahr 2014 zur
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden
dürfen, wird auf 2.500.000 EUR festgesetzt.

Haushaltssatzung und Bekanntmachung der
Haushaltssatzung

1. Haushaltssatzung
Aufgrund der §§ 94 ff. der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 07. März 2005 (GVBl. I S. 142), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 16. Dezember 2011 (GVBl. I S. 786),
hat die Stadtverordnetenversammlung am
20. Februar 2014 folgende Haushaltssatzung beschlossen:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2014 wird
im Ergebnishaushalt
im ordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 14.337.137 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen
auf 14.566.824 EUR
mit einem Saldo von 229.687 EUR
im außerordentlichen Ergebnis
mit dem Gesamtbetrag der Erträge auf 92.734 EUR
mit dem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 30 EUR
mit einem Saldo von - 92.704 EUR
mit einem Fehlbetrag von 136.983 EUR

Bekanntmachungen

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl: 06633

Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de

Tourist-Info
Frau Ute Schneider
Marktplatz 1 184-43

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Frau Opper 184-51

Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Steueramt, Rechnungswesen, Controlling:
Herr Schmitt, Frau Helfenbein 184-36/37

Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und
Abwasserversorgung: Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme:
Herr Tost/Frau Schweda 184-30/38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075
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Europawahl 2014
Staatsminister Beuth und Landeswahlleiter Dr. Kanther haben
sich mit folgendem Schreiben bei den Mitwirkenden anlässlich
der Europawahl am 25.05.2014 bedankt. Wir möchten dies hier-
mit zur Kenntnis bringen.
„Sehr geehrte Damen und Herren,
für Ihre ausgezeichnete Mitwirkung bei der Vorbereitung und
Durchführung der diesjährigen Europawahl bedanken wir uns ganz
herzlich. Sie mit Ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den
Wahlbehörden auf Kreis- und Gemeindeebene sowie beim Statisti-
schen Landesamt haben wieder für eine reibungslose Wahlvorbe-
reitung gesorgt und damit eindrucksvoll die Leistungsfähigkeit der
hessischen Wahlorganisation unter Beweis gestellt.
Unser besonderer Dank gilt den ehrenamtlichen Mitgliedern der
Wahlvorstände, die am Wahltag für einen störungsfreien Ablauf der
Wahlhandlung und eine schnelle und einwandfreie Ermittlung der
vorläufigen Ergebnisse der Europawahl gesorgt haben.
Mit freundlichen Grüßen
(Beuth) (Dr. Kanther)
Staatsminister Landeswahlleiter“
Homberg (Ohm), 04.06.2014
Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
gez. Prof. Béla Dören, Bürgermeister

Erneuerung der Brücke über den Haberbach
im Verlauf der Kirchbergstraße

im Stadtteil Erbenhausen
Für die Durchführung der Erneuerungsarbeiten am Brückenbauwerk ist
eine Vollsperrung der Kirchbergstraße erforderlich. Die Bauarbeiten wer-
den am 02. Juni 2014 beginnen und voraussichtlich bis 12. September
2014 andauern.
Für die Dauer der Bauarbeiten wird im Bereich der Brücke ein Fußgän-
gerüberweg errichtet.
Eine Umleitungsstrecke wird über die K 58 Ehringshäuser Straße in Rich-
tung Hofwiesenstraße ausgeschildert.
Um Beachtung wird gebeten.
Homberg (Ohm), den 28.05.2014

(Prof. Béla Dören)
Bürgermeister

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

§ 5
Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr
2014 wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe (Grundsteuer A ) auf 330

v. H.
b) für Grundstücke (Grundsteuer B) auf 330 v. H.
2. Gewerbesteuer auf 380 v. H.

§ 6
Es gilt der von der Stadtverordnetenversammlung als Teil des Haushalts-
plans beschlossenen Stellenplan.

§ 7
Gesamtergebnis- und Gesamtfinanzplan werden gemäß der örtlichen
Organisations-struktur nach Fachbereichen in die Teilergebnispläne und
Teilfinanzpläne 10 - Bürgermeister, 20 - Hauptverwaltung, 30 - Finanz-
verwaltung und 40 - Bauverwaltung unterteilt.
Homberg (Ohm), 21.02.2014
Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
(Prof. Béla Dören), Bürgermeister

Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das
Haushaltsjahr 2014

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2014 wird hier-
mit öffentlich bekannt gemacht.
Die nach § 103 Abs. 2 und § 105 Abs. 2 HGO erforderlichen Genehmi-
gungen der Aufsichtsbehörde zu den Festsetzungen in den §§ 2 und 4
der Haushaltssatzung sind erteilt. Sie haben folgenden Wortlaut:

Der Landrat des Vogelsbergkreises
als Behörde der Landesverwaltung

Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan und Anlagen der Stadt
Homberg für das Haushaltsjahr 2014
hier: Aufsichtsbehördliche Genehmigung

Genehmigung
Hiermit erteile ich die aufsichtsbehördliche Genehmigung
a) gemäß § 103 Abs. 2 der Hessischen Gemeindeordnung i. d. F. vom

16.12.2011 (GVBl. I S. 786) zu dem in § 2 der Haushaltssatzung
der Stadt Homberg für das Haushaltsjahr 2014 zur Finanzierung
von Investitionsausgaben vorgesehenen Betrag der Kreditaufnah-
men in Höhe von

931.619 EUR
(in Worten: neunhunderteinunddreißigtausend-sechshundertneunzehn

Euro).
Der Differenzbetrag (981.451 EUR) zu dem in § 2 der Haushaltssatzung
genannten Betrag in Höhe von 1.913.070 EUR für Kreditaufnahmen zur
Finanzierung von Investitionsausgaben wurde bereits mit der Haushalts-
satzung 2013 genehmigt. Diese Ermächtigung gilt gemäß § 103 Abs. 3
HGO weiterhin fort. Nähere Ausführungen hierzu entnehmen Sie bitte der
Begleitverfügung zum Haushalt 2014 vom 15.05.2014.
b) gemäß § 105 Abs. 2 HGO zu dem in § 4 der vorgenannten Haus-

haltssatzung festgesetzten Höchstbetrag der Kassenkredite in Höhe
von

2.500.000 EUR
(in Worten: Zweimillionenfünfhunderttausend Euro)

Lauterbach, 15.05.2014
Im Auftrag: Dr. Köhler-Hälbig

Auslegung des Haushaltsplanes
Der Haushaltsplan liegt zur Einsichtnahme vom 05. Juni 2014 bis 16.
Juni 2014 bei der Stadtverwaltung Homberg (Ohm) - Finanzabteilung,
Marktstraße 29, 35315 Homberg, im Zimmer 1.2 zu folgenden Uhrzeiten
öffentlich aus:
montags 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und

14.00 Uhr bis 18.00 Uhr,
dienstags -
freitags 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr.
Homberg (Ohm), 04.06.2014

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Prof. Béla Dören, Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Stadt Homberg (Ohm) sucht ab sofort für das Familienzentrum

eine Hilfskraft
zur Betreuung des Mittagstisches und des Cafébetriebs.

Sie haben Spaß am Umgang mit Menschen, sind flexibel und kön-
nen auch kurzfristig eingesetzt werden? Dann suchen wir Sie als
Unterstützung unseres Teams im Familienzentrum.
Es handelt sich um eine befristete geringfügige Tätigkeit mit einer
wöchentlichen Arbeitszeit von 10,0 Stunden.
Bei Interesse senden Sie uns bitte bis zum 13. Juni 2014 ein kurzes
Bewerbungsschreiben an:
Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
Personalverwaltung
Marktstraße 26
35315 Homberg (Ohm)
Homberg (Ohm), den 3. Juni 2014
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Öffnungszeiten von Café, Tauschbibliothek
und Lesezimmer

Mo, Mi und Fr von 9.30 - 11.30 Uhr sowie
Di und Do von 14.30 - 16.30 Uhr

Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr Strickcafé

Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselliger Spiele-Nachmit-
tag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder Kaf-
feespezialitäten vor Ort genießen.

Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Mittagstisch im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Das Familienzentrum Homberg (Ohm) bietet Ihnenmontags, mitt-
wochs und donnerstags in der Zeit von 12.00 bis 13.30 Uhr ein
Mittagessen (inkl. Tagessuppe und Nachtisch) für 5 EUR an.
Im Preis beinhaltet sind das Essen gem. Aushang, ein Glas Mine-
ralwasser und eine Tasse Kaffee/Espresso. Es erwartet Sie ein lek-
keres Essen in netter Gesellschaft und einem schönen Ambiente.
Die Essensausgabe erfolgt von 12.00 bis 13.00 Uhr.
Anmeldungen sollten telefonisch unter 06633 - 39 59 805 (Anruf-
beantworter) bis Freitag (9.30 Uhr) der Vorwoche erfolgen. Bitte
hinterlegen Sie für eventuelle Rückfragen noch zusätzlich Ihre Te-
lefonnummer. Für Kurzentschlossene ist eine tagesgleiche Anmel-
dung bis 9.00 Uhr möglich.
Den Menüplan können Sie telefonisch oder per Email unter cschnei-
der@homberg.de oder cklein@homberg.de erfragen. Zusätzlich
hängt der Menüplan in den Schaukästen des Rathauses und Fami-
lienzentrums aus und ist auf der Webseite www.familienzentrum-
homberg-ohm.de einsehbar. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Krabbeln im Familienzentrum
jeden Freitag um 10.00 Uhr

(NEU: JETZT BIS UM 12 UHR KRABBELN)
Für alle „Krabbelkinder“ im Alter von 0-3 Jahren mit deren Müttern, Vätern
oder Großeltern - Geschwisterkinder sind natürlich auch willkommen.
Wir laden alle Interessierten immer freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr
in das Familienzentrum Homberg/Ohm, Frankfurter Straße 1, ein.
Lernen Sie unsere Räume kennen. Treffen Sie sich zum Erfahrungsaus-
tausch, knüpfen Sie neue Kontakte. Wir freuen uns auf Sie.
Das Team des Familienzentrums erreichen Sie telefonisch unter
(06633)3959805 oder per E-Mail (cschneider@homberg.de oder cklein@
homberg.de)

Offener Jugendstammtisch
Ideen spinnen, Fragen, Antworten und Informationen rund um das
Thema Freizeit und Kultur für Jugendliche in Homberg (Ohm).
Immer am letzten Donnerstag des Monats ab 18.00 Uhr im Café
des Familienzentrums. Neue Gesichter sind gerne gesehen!

„Machen Sie einen Termin
für Ihre berufliche Zukunft.“

Unabhängig, vertraulich, persönlich und für Sie gebührenfrei!
Die Bildungsberaterin des HESSENCAMPUS im Vogelsbergkreis bietet
ab sofort regelmäßige Sprechzeiten im Familienzentrum Homberg/Ohm
an. Jeden 2. Mittwoch im Monat von 15:00 - 16:00 Uhr
Nächste Termine:
11.06.2014
09.07.2014
Förderberatung: Sie möchten Sich weiterbilden und hierfür die staatli-
che Förderung der Bildungsprämie in Anspruch nehmen .Wir sind zerti-
fizierte Beratungsstelle und stellen Ihren Prämiengutschein aus. . www.
bildungspraemie.info
Begleitung im Anerkennungsverfahren Ihres ausländischen Berufsab-
schlusses.
Sie haben im Ausland einen Berufsabschluss erworben und möchten in
Deutschland gerne in diesem Fachgebiet arbeiten. Wir klären die not-
wendigen Schritte zur Anerkennung Ihres Abschlusses und stehen für
Fragen zur Verfügung
Die klassische Bildungsberatung: „ich könnte alles tun, wenn ich nur
wüsste was ich will“ oder „ich weiß was ich will aber nicht wie ich dort
hin komme“ Sie klären Ihre Berufswünsche, machen sich ein Bild über
Chancen und Barrieren, erarbeiten Ihre persönliche Strategie unter Be-
rücksichtigung Ihrer momentanen Lebenssituation.
Weitere Infos und individuelle Terminvereinbarungen:
Hessencampus Bildungsberatung
Maria Kesselhut
0170 324 0270, maria.kesselhut@vogelsbergkreis.de

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Tel 06633/7505
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 14.30 bis 17.00 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00
bis 12:00 Uhr und mittwochs von 17:00 bis 19:00 Uhr zur Anlieferung von
kompostierbarem Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Gebühren für die Grünabfallanlieferungen betragen für
Privatpersonen, Gewerbebetriebe, Landwirte usw.:
pro cbm 5,00 Euro
0,9 cbm 4,50 Euro
0,8 cbm 4,00 Euro
0,7 cbm 3,50 Euro
0,6 cbm 3,00 Euro
0,5 cbm 2,50 Euro
0,4 cbm 2,00 Euro
0,3 cbm 1,50 Euro
0,2 cbm 1,00 Euro
0,1 cbm 0,50 Euro
Je Sack 0,50 Euro
Kompost kann zu einem Preis von 16,00 Euro/cbm erworben werden.
Bitte wegen der zur Verfügung stehenden Menge vorher beim Per-
sonal anfragen.

Beratungsangebote für die Gemeinde
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung an für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen

Anwalt)
- die Sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
Kontakt und weitere Informationen: Christiane Schneider (cschneider@
homberg.de) oder Cornelius Klein (cklein@homberg.de), Telefon 0 66
33 - 39 59 805
www.familienzentrum-homberg-ohm.de
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„Wo wir Hilfe gefunden haben“
Tipps und Informationen von pflegenden
Angehörigen für pflegende Angehörige

In der kostenfreien Veranstaltung berichten pflegende Angehörige
von ihren Erlebnissen im Pflegealltag und ihren Erfahrungen mit Un-
terstützungsangeboten (z.B. Tagespflege, ambulanter Pflegedienst,
Kurzzeit- und Verhinderungspflege, Hausnotruf, Selbsthilfegruppe).
Im Anschluss besteht die Möglichkeit ins Gespräch zu kommen.

g p

Mittwoch, 25. Juni 2014
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Cafè Familienzentrum Homberg (Ohm)
Frankfurter Str.1, 35315 Homberg (Ohm)
Wir bitten um Anmeldung unter Tel: 06633-3959805 oder
cschneider@homberg.de.
Veranstaltung wird gemeinschaftlich durchgeführt von:
Familienzentrum Homberg ( Ohm)
Pflegestützpunkt Vogelsbergkreis

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:
Hausmülltonnen: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641)

9180-10
Gelbe Tonne: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (0800)

0785600
Papiertonnen: Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.:

(0561) 51101-0
Sperrmüllabfuhr: Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0661)

86860

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Veolia Umweltservice statt. Bitte melden Sie sich unter
der Tel.: (0800) 0785600.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.
06641/9671-22
montags - donnerstags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr und
freitags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.

Ausflug in den Kletterwald Wetzlar
(für Jugendliche ab 15 Jahren)

Das Familienzentrum bietet am Freitag
(18.07.) einen Ausflug in den Kletter-
wald Wetzlar zum „Vollmondklettern“
an. Abfahrt ist um 19 Uhr am Stadthal-
lenplatz in Homberg, Rückkunft um ca.
00:30 Uhr.

Wir bitten alle Mitfahrer, sich per Email oder Telefon bis zum 06.06
(10:00 Uhr) im Familienzentrum anzumelden. Wir schicken Euch
nach der Anmeldung dann die beiden Einverständniserklärungen
für die Erziehungsberechtigten der Teilnehmer unter 18 Jahren zu
(einmal für uns als Stadt, einmal für den Kletterwald).
Teilnahmebeitrag: 10 EUR
Fragen und Anmeldungen bitte an Hr. Klein:
Tel. 06633-3959805, Email: cklein@homberg.de

Kulturtreff Homberg (Ohm) e.V.
Frauenfrühstück international

Alle Frauen in Homberg (Ohm) sind wieder herzlich eingeladen
zu einem gemütlichen Beisammensein und Kennenlernen. Es ist
schön, wenn jede Frau etwas Leckeres aus Ihrem Land mitbringt.
Getränke gibt es vor Ort.

Wann: 11. Juni 2014
Uhrzeit: 9.30 Uh - 11.30 Uhr

Ort: Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1.
Fragen bitte an Heike Schmied Tel. 06633/6294
oder Zelis Gül 06633/642862

Tagesausflug nach
Heidelberg -

Entdecken Sie mit dem Familienzentrum
Homberg (Ohm) am 23. September eine

der schönsten Städte Deutschlands

Berühmt durch Schloss und Universität zählt Heidelberg zu den
bekanntesten Städten Deutschlands. Erleben Sie das besondere
Flair in Heidelbergs Gassen und entdecken Sie die Schönheiten
der Altstadt.
07:15 Uhr Abfahrt Stadthalle in Homberg (Ohm)

und Anreise nach Heidelberg mit dem
Busunternehmen Ebke.

10:00 Uhr 1,5 Stunden Stadtrundgang (ab Neckarmünzplatz
/ Touristterminal)
Anschließend Freizeit zu eigenen Erkundungen
und Mittagessen.

14:00 Uhr Schifffahrt mit der „Weissen Flotte“
Von Heidelberg nach Neckarsteinach
(Burgenfahrt)
Dauer: ca. 1,5 Std.
Kosten: 9,00 EUR pro Person
(alternativ wird mit dem Bus gefahren)

15:30 Uhr Ankunft in Neckarsteinach
In der Vierburgenstadt Neckarsteinach besteht
die Möglichkeit
zum Bummel und zu Besichtigungen.

17:00 Uhr Heimreise nach Homberg (Ohm).
Reisepreis : 40 EUR - darin enthalten : Busfahrt und Führung
in Heidelberg -
Der Preis für die Schifffahrt in Höhe von 9,00 EUR wird extra
berechnet.
Anmeldungen bis 25.06.2014 im Familienzentrum Homberg
(Ohm) unter: Tel. Nr. 06633-3959805, E-Mail: cschneider@hom-
berg.de oder www.familienzentrum-homberg-ohm.de
Der Reisepreis ist nach Anmeldung bei der Stadtkasse bar einzu-
zahlen oder auf das Konto der Stadt Nr.6920519, BLZ 530 932
00 (VR Bank HessenLand eG), zu überweisen. Bitte geben Sie bei
der Anmeldung an, ob Sie an der Schifffahrt teilnehmen möchten.
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So lernt Werner als Sechsjähriger kurz vor dem zweiten Weltkrieg Georg
kennen, der ihm einen „Bär in einer Glaskugel“ schenkt - der Beginn einer
Jahrzehnte währenden Freundschaft. Es folgten Kapitel aus der gemein-
samen Schulzeit, in der man sich um „kriegswichtige Tiere“ (Maulbeer-
seidenraupen) kümmern musste und die von den Schrecken des Krieges
und des Nationalsozialismus geprägt ist.
Die „Hungerjahre“ nach dem Krieg waren dann die nächsten einschneide-
nen Erfahrungen des mittlerweile in Lehre gehenden jungen Mannes und
gaben Einblick in die Erlebnisse während der Besatzung.
Über Wettbewerbe der sozialistischen Brigaden und kleine Schiebereien
innerhalb der Braunkohletagebaus, in dem Werner Gutjahr während der
DDR-Zeit arbeitet, durfte man zu guter Letzt schmunzeln als er weiter aus
seinem humorvoll und unterhaltsam geschriebenen Buch vorlas.
Werner Gutjahr selber ist durch das Schreiben kleinerer Berichte in der
Zeitung seines Betriebes und dann durch ein Fernstudium am Literatu-
rinstitut in Leipzig zur Literatur gekommen.
„Zehn Bücher hatte ich während der DDR-Zeit geschrieben, veröffentli-
chen konnte ich damals keines“; erst nach der Wende war ihm das mög-
lich.
Mittlerweile hat er 12 Bücher geschrieben und veröffentlicht.
Sein schlechtestes, das sich für ihn nicht verständlich am besten ver-
kaufe, sei „Der Mutz“, das ist das ostthüringische Fabeltier, sozusagen
die thüringische eierlegende Wollmilchsau wurden die Zuhörer aufge-
klärt. Daraus wolle er nicht vorlesen, aber mit Kostproben aus „Mit Fau-
stina durch das Holzland und an die Saale“ (märchenhafte Wanderung
mit einer fiktiven Ziege durch Thüringen) und „Doctor Johann G. Faustus.
Ein mittelalterlicher Zweifler.“ (aus historischen Belegen mit frei erfunde-
ner Geschichte) gab der sympathische Schriftsteller aus Stadtroda einen
weiteren Einblick in sein vielfältiges literarisches Werk. Alles in allem ein
sehr gelungener Auftakt in tollem Ambiente - auf weitere Veranstaltungen
darf man sich freuen.

Schriftsteller Werner Gutjahr aus Stadtroda

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten

aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgege-
ben werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50
Zentimeter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen
und Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem
Zustand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Sprechtage des Hessischen Amtes
für Versorgung und Soziales Gießen

Lauterbach
Marktplatz 14
im Rathaus, Sitzungssaal
von 14.00 - 16.00 Ur
Dienstag, 03.06.

Marburg
Frauenbergstr. 35
Erdgeschoß, Raum 09
von 09.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 04. und 18.06.

Information für die Besucher der Sprechtage
Schwerbehindertenausweise können nicht mehr verlängert oder geändert
werden, sondern müssen in entsprechenden Fällen als Plastikkarte im
Scheckkartenformat neu ausgestellt
werden. Hierzu ist immer ein aktuelles farbiges Passbild erforderlich.
Eine Ausweisausstellung auf dem Sprechtag ist nicht möglich.

Bär in Glaskugel
Schriftsteller Werner Gutjahr aus der Partnerstadt Stadtroda zur Le-
sung im Schloss
„Ich freue mich, Werner Gutjahr aus Stadtroda hier zur Lesung im Hom-
berger Schloss „Willkommen“ zu heißen“ begrüßte Barbara Österreich
von der Kommission der Städtepartnerschaft mit Stadtroda am Freitag
vor einer Woche die Besucher im gut besetzten und frisch renovierten
Kaminsaal des Homberger Schlosses.
Die Idee dazu war im vergangenen Herbst entstanden und in Zusammen-
arbeit mit dem Arbeitskreis „Kunst und Kultur“ der Schlosspatrioten wurde
diese Vorhaben umgesetzt.
„Mit dieser Autorenlesung eröffnen wir die diesjährige Saison für ver-
schiedene Veranstaltungen im und um das Homberger Schloss“ übergab
dann Silke Bösking - Rieß vom Arbeitskreis „Kunst und Kultur“ nach kur-
zer Begrüßung das Wort an den Schriftsteller Werner Gutjahr, Jahrgang
1932. Dieser gab im ersten Teil der Lesung Kostproben aus seinem au-
tobiographischen Buch „Froschlöffeljahre und Geiseltalstaub“, das den
Zeitraum von 1938-1980 umfasst.
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Anzeige

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereich Kirtorf, Homberg (Ohm) und Gemünden (Felda)
außerhalb der Sprechzeiten: Notfalldienstzentrale Alsfeld
Rufnummer: 06631/919311

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, den 04.06.2014
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, Tel.
(06428) 921059
Donnerstag, den 05.06.2014
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 12 1/2, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
1050
Freitag, den 06.06.2014
Felsen Apotheke, Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 1770
Alte Apotheke, Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt,
Tel.: (06692) 919130
Samstag, den 07.06.2014
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, Tel. (06634)
917590
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428)
921892
Sonntag, den 08.06.2014
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 8992760
Montag, den 09.06.2014
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg,
Tel. (06429) 391
Dienstag, den 10.06.2014
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,
Tel.: (06422) 1885
Mittwoch, den 11.06.2014
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt,
Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 325
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19:00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Wir gratulieren:
zum 85. Geburtstag am 05. Juni 2014
Frau Emmi Seim
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Erbenhausen, Ehringshäuser Str. 16
zum 85. Geburtstag am 06. Juni 2014
Herrn Heinrich Loth
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Nieder-Ofleiden, Mittelstr. 26
zum 80. Geburtstag am 08. Juni 2014
Frau Erna Müller
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Maulbach, Wäldershäuser Str. 23
zum 85. Geburtstag am 09. Juni 2014
Frau Minna Löchel
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Stt Deckenbach, Grüner Weg 7
zum 80. Geburtstag am 09. Juni 2014
Frau Marie Emilie Pfaff
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Deckenbach, Höinger Str. 6
zum 90. Geburtstag am 11. Juni 2014
Frau Lieselotte Werner
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Gontershausen, Deckenbacher Str. 12

Homberg (Ohm), den 04.06.2014

Familienanzeigen online gestalten unter www.anzeigen.wittich.de

AnzeigePflegegeld - wieder abgelehnt?
Was tun wenn …? Verschenken Sie kein Geld.
Immer wieder hören wir die Aussage von dankbaren Kunden:
„Comitor“, ohne euch hätten wir kein Pflegegeld erhalten!“

Das zeigt uns ganz deutlich, dass viele Menschen beim Thema Pfle-
gegeld alleine nicht mehr weiter wissen – sie brauchen Hilfe. Und
zwar Hilfe von einem Profi, einem ausgebildeten Pflegesachverstän-
digen, der es versteht, Ihre Probleme in Sachen Pflegegeld zu lösen.

Comitor – Pflegegeldhilfe von A - Z

Seit nunmehr 30 Jahren arbeiten wir in der Alten- und Kranken-
pflege, sowohl im stationären als auch im ambulanten Bereich. Als
Gutachter für den MDK (Med. Dienst der Krankenkassen) haben
wir dabei im Rahmen von Neuantrags-, Höherstufungs- bzw. Wi-
derspruchsverfahren ca. 3500 Gutachten erstellt. Seit 1999 begleitet
und betreut Comitor nun pflegefachlich Privatpersonen und Pflege-
einrichtungen. Sollten auch Sie Fragen rund ums Thema Pflegegeld
haben oder Hilfe benötigen, vereinbaren Sie ein persönliches Infor-
mationsgespräch mit uns. Gerne kommen wir zu Ihnen nach Hause
und helfen Ihnen weiter!

Unser Tipp: Setzen Sie sich schon vor Antragsstellung mit uns in Ver-
bindung – so lassen sich mögliche Probleme von Anfang an vermeiden.

Eddy Utesch – Pflegesachverständiger
Weinstr. 13 · 36251 Bad Hersfeld
Tel.: 06621/798622 · Fax: 06621/798623 · Mobil: 0151/40172263
E-Mail: e.utesch@comitor.org · www.pflegegeld-hilfe.de
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Ergebnisliste des BZV „Ohmtalbote“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
Günther Rühl 13 6
SG Willi und Karl-Ludwig Sauer 33 7
Tom-Robin Reitz 2 1
Alois Girschek 13 5
Gernold Hamel 32 10
Robert Reitz 27 9

Ergebnisliste des BZV „Heimatliebe“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
Reinhard Wolf 16 7
Heinrich Wolf 35 11
Dieter Weber 13 3
Volker Schaaf 29 11
SG T u. S Weber 30 5
SG Pfeil und Nispel 29 13
Die Rangfolge bei der Einsatzstellenmeisterschaft ist nach dem vierten
Preisflug in der Spitze deutlich stabilisiert. Gleichwohl sind die Preisunter-
schiede noch minimal, so dass Änderungen bei den kommenden Flügen
nach wie vor möglich sind. Angeführt wird die Tabelle auf Rang 1 von
Heinrich Wolf, der ebenso 12 Preise aufzuweisen hat, wie auf Rang zwei
die SG Pfeil und Nispel. Es folgen ebenfalls preisgleich mit 11 Preisen
Robert Reitz und die SG Korba. Ähnlich knapp verhält es sich auch bei
den beiden Vereinsmeisterschaften, bei denen beim BZV „Ohmtalbote“
Robert Reitz weiterhin alleine mit nunmehr 14 Preisen vorne liegt, gefolgt
mit 12 Preisen von Gernold Hamel. Beim BZV „Heimatliebe“ hat die SG
Pfeil und Nispel mit aktuell 15 Preisen die Spitze an Heinrich Wolf mit 16
Preisen abgeben müssen. Weiter geht es beim fünften Preisflug mit einer
Flugdistanz von erstmals in diesem Jahr mit mehr als 300 Kilometer mit
einem geplanten Auflass in Regensburg. Bleibt für die Züchter nur der
Blick in Richtung Wetterentwicklung, denn dies beeinflusst das Wettflug-
geschehen an jedem Wochenende nachhaltig.

Bund der Pfadfinder
„Stamm Wüstenfüchse“

Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:
Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Homberger Stiefel-Club 1959 e.V.
Bembelfahrt 2014

Hallo liebe HSC-Mitglieder,
unsere diesjährige Bembelfahrt findet am Samstag, den 27.09.2014 statt
und wir fahren nicht mit dem Bus!!!!!!
Wir fahren, ohne Umwege über irgendwelche Flüsse, mit dem Zug um
11:26 Uhr nach Alsfeld Hauptbahnhof.
Aber los geht es ja bereits um 9:30 Uhr an der Stadthalle, von wo aus
wir gemeinsam nach Nieder-Gemünden wandern, nach Alsfeld fahren
und dort um 11:48 Uhr eintreffen. Weiter geht es in das Mainzer Tor zum
Mittagessen. Nach unserer 1. Stärkung erleben wir den Spezialitäten-
rundgang ‚Balken und Bier‘, der ca. 3 Stunden dauert und uns durch die
schöne Altstadt führt... Lasst euch einfach überraschen!
Nach unserer Tour geht es zur Erholung und zum gemütlichen Beisam-
mensein in den Weinkeller ‚Brünnchen‘ , wo Wein und Salzekuchen auf
uns warten... Als Abschluß unserer Bembelfahrt werden wir gegen 20:00
Uhr aus dem Weinkeller in die ‚Zauberhafte Nacht‘ entlassen. Hier wer-
den auf dem Marktplatz Aufführungen mit Varieté und Zauberkünsten etc.
geboten und die Geschäfte sind ebenfalls geöffnet.
Gegen 0:00 Uhr treten wir mit dem Ohmtaltaxi Homberg, ohne Umwege
über irgendwelche Flüsse, die Heimreise an.
Bitte meldet euch, mit einem Unkostenbeitrag von EUR 15,00, bei Maja
an. Es können maximal 40 Personen an unserer Bembelfahrt teilnehmen,
wer zuerst kommt, malt zuerst.

Bis dann, wir freuen uns schon sehr.
Euer HSC-Vorstand

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Anmeldung zum Flohmarkt
Am 20. Juli 2014 findet auf dem Gelände der evangelischen Kirche
in Ober-Ofleiden ein Flohmarkt statt, zu dem sich Interessierte ab
sofort anmelden können.
Der Flohmarkt ist Teil der „Bibel-Beach-Party“, einem Familiennach-
mittag rund um die Kirche, der mit einem Familiengottesdienst um
14.30 Uhr beginnt. Im Anschluss gibt es Spiele für Kinder und bei
gutem Wetter den Flohmarkt mit Kaffe und Kuchen. Anmeldung für
den Flohmarkt und weitere Informationen gibt es bei Sandra Rings-
dorf, Tel. 06633-5983.

Schutzambulanz
Fulda

Kostenlose Hilfe für Opfer von Ge-
stalttaten und Dokumentation von
Gewaltfolgen - unabhängig von
einer Strafanzeige. Vermittlung
von individueller Unterstützung.
Täglich erreichbar von 9-18 Uhr
unter 0661 6006 1200. Zentrum
Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Feiertage im Juni sind für die Ausgaben 24 und 25
eine Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 24 | Freitag, 06.06.2014 bis 8.00 Uhr

Ausgabe 25 | Freitag, 13.06.2014 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige

und -gefährdete, sowie deren Angehörige,
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Brieftaubenzuchtverein „Ohmtalbote“ und
„Heimatliebe“

Heinrich Wolf an der Spitze der
Einsatzstellenmeisterschaft

Eine mehr als halbierte Konkurszeit gegenüber dem dritten Preisflug,
ein durchaus schneller Flug und 13 beteiligte Züchter der Einsatzstelle
Homberg aus den Vereinen BZV „Ohmtalbote“ und „Heimatliebe“ waren
die Eckpunkte für den Verlauf des vierten Wettfluges, der am vergan-
genen Wochenende im durchschnittlich 270 Flugkilometer entfernten,
bayerischen Hemau, im Landkreis Regensburg gestartet wurde. Bei
schwachem Wind und wolkenlosem Himmel wurden die 291 Tauben der
Einsatzstelle aufgelassen. Sie brauchten für die Strecke zu ihren hei-
matlichen Schlägen etwas mehr als drei Stunden, wie ein Blick auf die
Preistabellen zeigt. Das schnellste Tier erreichte beim Burg-Gemünde-
ner Züchter Robert Reitz um 10:29 den Schlag und erreichte damit eine
Durchschnittsgeschwindigkeit von 82 km/h, was 1.373 Meter pro Minute
entspricht. Neben dem 1. Preis gingen noch die Spitzenpreise 6. und
9. an den Züchter. Weitere vordere Plätze belegten Heinrich Wolf 2.,
4., 8., 17., sowie 2x Platz 20 mit auf die Sekunde identischer Zeit, die
SG (Schlaggemeinschaft) Korba erreichte die Ränge 3. und 16., Dieter
Weber 5. und 7., Gernold Hamel 10., 11., 15., 18., 19., die SG Pfeil und
Nispel 12., sowie Günther Rühl 13. und 14.

Anzeige

Zeitungsleser
wissen mehr!

Mes o t h e r a p i e
bei Schmerzen,

Fersensporn, Osteochondrose,
Schulter-Arm-Syndrom

(Kalkschulter)
Finger-, Ellenbogen-,
Knie-Schmerzen

Karpaltunnelsyndrom
Haarausfall

Dr. med. Michael Dörge
Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula

Tel.: 06625/343190

Sanfte Medizin ohne
Nebenwirkungen
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In der Klasse 3 siegte endlich - im 4. Anlauf - Peter Schmalz auf seiner
Hyosung vor Daniel Hornemann, ebenfalls auf Hyosung 450 Sport, der
Peter Schmalz das Leben aber schwer machte und immer dicht an sei-
nem Hinterrad war. Heinz Brandt hatte hier mit seiner Suzuki mit serien-
mäßigem Straßen-Fahrwerk keine Chance.
Ein reger Trainingsbetrieb bei allerbestem Rennwetter ging dann gegen
16.30 Uhr zu ende. Am Sonntag sollen dann 48 Rennläufe, sowie Freies
und Pflichttraining absolviert werden - ein strammes Programm. Bereits
um 9.00 Uhr geht es los und geplant ist, wenn es keine Zwischenfälle
gibt, gegen 17.00 Uhr mit der Siegerehrung das Rennwochenende in
Homberg zu beenden.

Schlosspatrioten Homberg (Ohm)
Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 13. Juni 2014 findet um 19 Uhr im
Homberger Schloss die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der Schlosspatrioten statt, zu der alle Ver-
einsmitglieder sowie interessierte Bürgerinnen und

Bürger sehr herzlich eingeladen sind.

Tagesordnung
- Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
- Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Be-

schlussfähigkeit
- Bericht des 1. Vorsitzenden
- Berichte aus den Arbeitskreisen
- Bericht des Schatzmeisters
- Bericht der Rechnungsprüfer und Entlastung des Vorstandes
- Nachwahl eines Schriftführers
- Neuwahl eines Kassenprüfers
- Vereinsentwicklung
- Verschiedenes
An diesem Tag besteht die letzte Möglichzeit, sich in die Helferliste für
das Schlossfest im Juli einzutragen. Danach werden die noch fehlenden
Dienste mit den aktiven Mitgliedern aufgefüllt, die sich noch nicht gemel-
det haben.
Ansprechpartner ist Reinhold Fischer.
Auch stellen die Schlosspatrioten an diesem Abend ihre neue Vereins-
broschüre vor.

Schützengilde Homberg
Frühlingswanderung

Unsere Frühlingswanderung findet am Pfingstmontag, den 9. Juni 2014
statt. Abmarsch ist um 9.30 Uhr am Kapellchen. Gegen 12.30 Uhr gibt
es das Erbsensuppenessen auf dem Hermannsberg. Alle Mitglieder und
Freunde der Schützengilde sind dazu recht herzlich eingeladen.

Sportpistole
Kreisklasse
Diesmal konnten sich unsere Schützen gegen die sonst so starken Geg-
ner durchsetzen.
SGi Homberg : SV Ober-Breitenbach 1037 : 1011 Ringe
Gotthard Stei 264 Ringe
Heinz-Jürgen Merkel 264 Ringe
Ernst Schipper 261 Ringe
Klaus-D. Schmidt 248 Ringe
Grundklasse
Auch die zweite Mannschaft konnte einen Sieg erzielen.
SV Ruppertnrod - SGi Homberg 994 : 1008 Ringe
Ernst Schipper 263 Ringe
Alex Decher 262 Ringe
Ottfried Trapp 252 Ringe
Jürgen Sieg 231 Ringe

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Vulkanbiker Homberg (Ohm)
Radfahren für »Jedermann«

Jeden Mittwoch, so weit es die Witterung zulässt, um
18.00h vom Weinkeller aus. Radfahren, Spaß haben, sich unterhalten
und dabei die Fitness steigern. Die Touren führen durch das Ohmtal mit
leichten Steigungen. Auf den Fahrten sind die verkehrsrechtlichen Be-
stimmungen zu beachten. Teilnahme auf eigene Verantwortung.
Nähere Auskunft unter Tel. 06633/1306 oder 06633/5359

MSC Ohmtal Homberg
ISOTEC-ADAC-/DMV-Quad-Challenge 2014

Oldies dominieren die Clubmeisterschaft
Bereits am Samstag fanden die Sonderläufe zur diesjährigen Clubmei-
sterschaft des MSC OHMTAL statt. In der Klasse 1 konnte sich der Team-
chef des HB-Quad-Racing-Teams gegen seine jüngeren Konkurrenten
durchsetzen und gewann mit Punkte-Maximum die Clubmeisterschaft
2014 vor Daniel Hornemann und Corina Schomber, die ihren Ehemann
Bernd durch einen 2. Platz im letzten Rennlauf noch in der Gesamtwer-
tung auf den 4. Platz verweisen konnte.
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Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist montags, dienstags und donnerstags von 8.00 Uhr bis
12 Uhr geöffnet.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen
der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige von Suchtab-
hängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann - auch bei der
Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 5. Juni 2014
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten
(bis 21 Uhr 30)

Montag, 9. Juni 2014 -2. Pfingstfeiertag-
13 Uhr Festgottesdienst mit Feier des Abendmahls

(Kollekte für die eigene Gemeinde)

Evang. Pfarramt Deckenbach
Dienstag, 3. Juni

Ausflug der Neu-Konfirmierten ins Phantasialand; Ab-
fahrt: 8.10 Uhr Bushaltestelle Büßfeld

Pfingstsonntag, 8. Juni
09.30 Uhr Gottesdienst in Höingen
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Deckenbach

Kollekte: Für die Arbeit des ökumenischen Rates

Pfingstmontag, 9. Juni
09.30 Uhr Gottesdienst in Büßfeld
10.30 Uhr Gottesdienst in Schadenbach

Donnerstag, 12. Juni
20.30 Uhr Posaunenchor

Samstag, 14. Juni
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 15. Juni
kein Gottesdienst
Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist montags und donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr be-
setzt. Außerhalb der Bürozeiten erreichen Sie Pfarrerin B. Schrag unter
der Nummer des Homberger Pfarramtes (06633.314)

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 5. Juni 2014
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten
(bis 21 Uhr 30)

Montag, 9. Juni 2014 -2. Pfingstfeiertag-
10 Uhr Festgottesdienst mit Feier des Abendmahls

(Es singt der Ev. Kirchenchor; Kollekte für die eigene
Gemeinde)

Anzeige

Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen
An alle Aktiven der FFW Erbenhausen

Monatsübung im Juni
Mittwoch den 18.06.2014 um 19.00 Uhr
Thema: Brandangriff mit Einsatz von Steckleitern (P)
Die Übung wird durchgeführt von : S.Witt T. Krämer

Wichtige Termine im Juni:
Atemschutzunterweisung am 06.06.14 um 19:30 Uhr in Homberg/Ohm
Am 09.06.+10.06.14 Ausbildung in der Brandsimulationsanlage in Als-
feld.
Und am 15.06.14 Teilnahme am Festzug in Groß Felda.

Der Wehrführer

Frauenchor
Ober- Ofleiden/Gontershausen
Einladung zum 30jährigen Jubiläum

Sehr geehrte Damen und Herren.
am 08. Juni 2014 (Pfingstsonntag) um 13.30 Uhr feiert der evan-
gelische Frauenchor Ober-Ofleiden/Gontershausen sein 30jähriges
Bestehen.
Wir möchten Sie dazu recht herzlich einladen.
Die Feier beginnt mit einem Gottesdienst, der um 13.30 Ihr in der
evangelischen Kirche stattfindet.
Im Anschluss möchten wir im Gemeindehaus bei Kaffee und Ku-
chen noch ein wenig feiern.

Anzeige

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Dienstag, 3.6.
08.00 Uhr Abfahrt an der Bushaltestelle Frankfur-

ter Straße (unterhalb des Rathauses)
ins Phantasialand für die diesjährigen
Konfirmanden

Freitag, 6.6.
20.00 Uhr Angebot der Suchthilfe Vogelsberg

Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige
und -gefährdete im Gemeindehaus

20.00 Uhr Angehörigengruppe im Gemeindehaus

Pfingstsonntag, 8. Juni
09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Stadtkirche
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Pfingstmontag, 9. Juni
19.00 Uhr Abendgottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahles in

der Stadtkirche

Jubelkonfirmation am 15. Juni
Am Sonntag, den 15. Juni 2014, findet in der Ev. Stadtkirche die Feier
der Silbernen, Goldenen, Diamantenen und Eisernen Konfirmation statt.
Alle Damen und Herren, die in den Jahren 1989, 1964, 1954 und 1949 in
Homberg konfirmiert wurden, sind herzlich dazu eingeladen. Aber auch
diejenigen, die in einer anderen Gemeinde ihre Konfirmation feierten und
jetzt in Homberg wohnen, sind herzlich willkommen.
Der Gottesdienst mit Feier des Heiligen Abendmahles beginnt um 09.30
Uhr in der Ev. Stadtkirche. Einladungen wurden an alle uns bekannten
Adressen versandt. Wenn jemand nicht angeschrieben wurde und zu
einem der betroffenen Jahrgängen gehört, bitte im Ev. Pfarramt Homberg
anmelden (Tel. 314). Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung
bis zu 8 Personen

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 od. 207 • Fax: 642265

Inhaber: Karin Rink
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Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Sonntag, 08. Juni Pfingstsonntag
09.30 Uhr Gottesdienst in Nieder-Ofleiden mit Taufe von Liam

Paul Bromacher
13.30 Uhr Gottesdienst in Ober-Ofleiden mit Feier des 30-jährigen

Jubiläums des Frauenchores Ober-Ofleiden/Gonters-
hausen

Montag, 09. Juni Pfingstmontag
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen
Vom 01.06. 2014 - 30.06.2014 übernimmt Herr Pfarrvikar Stefan Geil die
Lehrpfarrervertretung für Herrn Pfarrer Passarge, Sie erreichen ihn unter
der Tel.Nr. 06633/3689580 oder 0176/81189225
Adrresse: Eschenweg 19 in Ober-Ofleiden.
Das Pfarrbüro ist in dieser Woche am Dienstag und am Mittwoch vormit-
tag besetzt.

Konfirmationen in Ober-Ofleiden
und Nieder-Ofleiden

Am Sonntag, 11.5.2014 wurden von Pfarrer Bernd Passarge in der St.
Martinkirche Ober-Ofleiden konfirmiert: (von links) Anja Bock, Marie
Jantosca, Louisa-Fabienne Nau, Torben Zinnkann, Lukas Momberger,
Daniel Kaiser, Leonard Justus, Karsten Schneider, Manuel Reitz. (Foto:
Life-Cut-Foto-Art)

Am Sonntag, 18.5.2014 wurden von Pfarrer Bernd Passarge in die Kirche
in Nieder-Ofleiden konfirmiert: (von links) Helen Hochgrebe, Marc Alex-
ander, Yara Führer, Leon Loth, Vyrola Eisfeld

(Foto: Passarge)

Anzeige

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 3.6.
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht für die neue Konfirmanden-

gruppe in der Kirche in Ehringshausen

Donnerstag, 5.6.
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Samstag, 7.6.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Pfingstsonntag, 8.6., - Ausgießung des Hl. Geistes -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch

Kollekte: eigene Gemeinde

Pfingstmontag, 9.6., -Ausgießung des Hl. Geistes -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod mit Taufe von Lennard Con-

stantin Gieldzyk, Pfr. Harsch
Kollekte: eigene Gemeinde

Dienstag, 10.6.
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen

Donnerstag, 12.6.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen
19.30 Uhr Kindergottesdienstvorbereitung in der Kirche in Ehrings-

hausen

Samstag, 14.6.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Sonntag, 15.6., -Trinitatis / Fest der Hl. Dreifaltigkeit -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod mit Taufe von Joel Hugo Gö-

bel, Pfr. Harsch
Kollekte: für den Deutschen Evang. Kirchentag

Konfirmanden
Am Sonntag Rogate, 25. Mai 2014, wurden in der Ev. Martin-Luther-Kir-
che zu Ermenrod drei Jungen und ein Mädchen konfirmiert. Am Sonntag
Exaudi, den 1. Juni 2014, wurden in der Ev. Michaeliskirche zu Ehrings-
hausen ein Junge und vier Mädchen konfirmiert:

von links nach rechts:
Pfarrer Thomas Harsch, Annika Bromm, Janne Hoffmann, Alina Seim,
Finn Luca Palitsch, Monika Stark, Michelle Hinz, Lisa Marie Eckstein, Erik
Clemens, Jannik Schott,
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 5. Juni 2014
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergar-

ten
(bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 8. Juni 2014 -1. Pfingstfeiertag-
10 Uhr Festgottesdienst mit Feier des Abendmahls

und der Jubiläumskonfirmationen
(Kollekte für die weltweite Kirche)

Evangelischer Posaunenchor
der Pfarrei Maulbach

Sonntag, 8. Juni 2014
9 Uhr 30 Einblasen zum Pfingsfestgottesdienst in Maulbach

ROLF FINKERNAGEL

RECHTSANWALT UND NOTAR
Tätigkeitsschwerpunkte:

Verkehrs-, Arbeits-, Versicherungsrecht

Interessengebiete:
Familien- und Erbrecht

Ulmenweg 2
35325 Mücke

Telefon 0 64 00 / 9 10 60 • Fax 0 64 00 / 91 06 21
E-Mail: lawmanmuecke@aol.com
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Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Dienstag, 10.06. Diana
09.30 Uhr Krankenkommunion Kaplan Leja

Gottesdienste und Termine
in der Kirche „St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 04.06. Christa
17.30 Uhr Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier mit Eucharistischer Anbetung

Donnerstag, 05.06. Hl. Bonifatius Fest
18.30 Uhr Gebetskreis

Sonntag, 08.06. Pfingsten Hochfest
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 08.06. Pfingsten Hochfest
09.00 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 07.06. Dietger

Herz-Mariä-Samstag
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 2374,
Herrn Kaplan Michael Leja unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 41)
9127600 und
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456.
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel. Nr.
(0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Ev. Kirchengemeinden Burg-Gemünden-
Bleidenrod und Nieder-Gemünden

Freitag, 06.06.14

Bleidenrod
19.00 Uhr Feierabendgottesdienst

Samstag, 07.06.14

Nieder-Gemünden
09.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Sonntag, 08.06.14 Pfingstsonntag

Bleidenrod
09.30 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl

Nieder-Gemünden
09.30 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl und Einführung der neuen

Konfirmandinnen und Konfirmanden

Burg-Gemünden
10.45 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl und Einführung der neuen

Konfirmandinnen und Konfirmanden
Urlaub Pfarrer Schill
Pfarrer Schill hat vom 04.06.14 bis 07.06.14 Urlaub. Vertretung in drin-
genden pfarramtlichen Angelegenheit übernimmt Pfarrerin Susanne
Gessner, Hauptstr. 35, Groß-Felda, Tel. Nr.:
(0 66 37) 2 09.
Fahrdienst der ev. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden
Wir bieten ab sofort einen Fahrdienst zu den Gottesdiensten an. An-
sprechpartner sind alle Mitglieder des Kirchenvorstandes. Bitte nehmen
Sie die Gelegenheit wahr!

Redaktionelle
Beiträge?

Melden Sie sich als

Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de
Familienanzeigen online gestalten unter www.anzeigen.wittich.de

Herzlichen Dank
sagen wir, auch im Namen unserer Eltern, allen,
die uns anlässlich unserer

Konfirmation
mit Glückwünschen und Geschenken erfreut
haben und zum Gelingen dieses Tages beigetra-
gen haben.
Danken möchten wir auch Pfarrer Ulrich Heyn für
die Konfi-Zeit und den schönen Gottesdienst.

Valentin Geisel
Justine Reichhardt
Anna-Lena Völlinger
Appenrod/Dannenrod/Maulbach,
im Mai 2014

Noah Feldbusch
Leonie Müller
Melissa Schönhals

Beilagenhinweis
Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der
Bäckerei Born, Homberg, bei.

Wir bitten um Beachtung!

Teppichwäscherei Feyh
Weil Teppichwäsche Vertrauenssache ist!

Wir waschen bei uns mit bewährter deutscher
Gründlichkeit. Kostenloser Abholservice.

Telefon 06407/4048999 od. 0170/3142441
www.teppichwäscherei-feyh.de

seit 50 Jahren für Sie da!
Erfahren Sie mehr unter

www.jubiläum.wittich.de
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Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/829394
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und –pinn-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr
und am Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer
2 (Vorraum Stadtkasse) abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im
Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während der
Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Öffnungszeiten des Abfallzweckverbandes Lahn-Fulda (ALF)
Montag – Donnerstag von 07.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Im Monat Januar bleibt die Deponie geschlossen.

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsy-
stem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der

2. Nachtrag
zur ENTSCHÄDIGUNGSSATZUNG

der Stadt Amöneburg
in der von der Stadtverordnetenversammlung am 05.11.2001 beschlos-
senen Fassung, zuletzt geändert durch den 1. Nachtrag vom 30.05.2011
Aufgrund der §§ 5, 27 der Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der
Fassung vom
01.04.2005 (GVBI. I S. 142), zuletzt geändert durch Artikel 18 des Geset-
zes vom 27. Mai 2013 (GVBl. S. 218) hat die Stadtverordnetenversamm-
lung in Amöneburg am 26.05.2014 folgenden
2. Nachtrag zur Entschädigungssatzung beschlossen:

I) Dem § 3 (Aufwandsentschädigungen) wird folgender Absatz 6
hinzugefügt:
(6) Stadtverordnete und ehrenamtliche Mitglieder des Magistrats er-

halten einen Druckkostenzuschuss in Höhe von 50,- € für jedes
angefangene Kalenderjahr, in dem Sie schriftlich darauf verzichtet
haben, dass Ihnen die Sitzungsunterlagen (Anlagen zu den Einla-
dungen) einschließlich der Protokollniederschriften in ausgedruckter
Form zur Verfügung gestellt werden. Gleichzeitig wird sichergestellt,
dass diese Unterlagen auf elektronischem Wege bereitgestellt wer-
den.

II) Inkrafttreten:
Dieser II. Nachtrag tritt am Tage nach seiner Bekanntmachung in Kraft.
Der II. Nachtrag zur Entschädigungssatzung wird hiermit ausgefertigt.
Amöneburg, 28.05.2014

Der Magistrat
gez.

Richter-Plettenberg
Bürgermeister

Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für
Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.



Ohmtal-Bote - 17 - Nr. 23/2014

Offene Sprechstunden:
- Jeden 4. Donnerstag im Monat von 08.30 – 09.30 Uhr im Kindergar-

ten Amöneburg (Steinweg 38)
- Jeden 4. Montag im Monat von 08.30 – 09.30 Uhr im Kindergarten

Mardorf (Kindergartenstraße 7)
- Jeden 4. Donnerstag im Monat von 08.00 – 09.00 Uhr im Kindergar-

ten Roßdorf (Auf der Boine 2)

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen.
Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestützpunkt oder bei Bedarf auch
zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Museum Amöneburg
An jedem ersten und dritten Sonntag im Monat haben Interessierte die
Möglichkeit, in der Zeit von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, unser Museum zu
besuchen.
Weitere Öffnungszeiten sind von Montag bis Mittwoch in der Zeit 08.00 –
12.00 und 14.00 – 15.00 Uhr, Donnerstag von 08.00 – 12.00 und 14.00 –
17.00 Uhr sowie Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr über die Stadtverwaltung
möglich.
Zusätzliche Termine und Führungen können auch nach Absprache mit
der Museumsleitung vereinbart werden. (Tel. 06422/2474 oder e-mail:
drschneideramoe@gmx.de)
Für Schulklassen oder Besuchergruppen besteht weiterhin die Möglich-
keit, den museumspädagogischen Dienst in Anspruch zu nehmen, der
jeden Freitag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr angeboten wird. Dazu
ist jedoch eine vorherige Anmeldung und thematische Absprache mit der
Museumsleitung etwa 14 Tage vorher notwendig, um entsprechende An-
schauungsmaterialien vorbereiten zu können.
Ausführliche Informationen sind über das Internet unter „Museum Amö-
neburg“ zu erfahren, welches auch eine Auflistung aller bisher erschie-
nenen Publikationen bereit hält.

Am Abend des 11. Juni findet in der
Schlossruine mit dem Heeresmusikkorps 2

aus Kassel eine Serenade statt
Im Rahmen eines großen Apells am 12. Juni 2014 im Herrenwaldstadion
in Stadtallendorf, zu dem unter anderem Bundesverteidigungsministerin
Ursula von der Leyen erwartet wird, soll der Kommandeur der Division
Spezielle Kräfte Herr Generealmajor Jörg Vollmer aus Stadtallendorf
verabschiedet werden. Er übernimmt die Funktion des stellvertretenden
Inspekteurs der Bundeswehr. Ein Nachfolger als Kommandeur wird Bri-
gadegeneral Zorn.
Am Vorabend findet in Amöneburg eine privat gehaltene Verabschiedung
statt, zu der alle Kommandeure der Teileinheiten der DSK erwartet wer-
den.
Zu Ehren des Generals findet dann ab etwa 21.30 Uhr eine Serenade mit
dem Heeresmusikkorps 2 aus Kassel vor dem Turm in der Schlossruine
statt.
Das Heeresmusikkorps spielt zu Ehren des Generals insgesamt sechs
Musikstücke in feierlicher Fackelbeleuchtung mit Solotrompeter, der sich
auf dem Turm im Schloss platzieren wird.

Zaungäste als Zuhörer sind gerne gesehen!

Stadt in Absprache mit dem Abfallzweckverband Lahn-Fulda (AlF)
die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden
zu Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der
Stadt Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der
Preis zurzeit 15,- Euro pro Tonne.

Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Abfallzweckverband
Lahn-Fulda (AlF) betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr und 15.00 bis 20.00 Uhr
Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.
„Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschuttklein-
mengen und
Baum- und Strauchschnitt“:

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt durch den Ab-
fallzweckverband Lahn-Fulda (ALF).
Der ALF weist darauf hin, dass ausschließlich sauber getrennter Ast-
schnitt (ab 20 mm Durchmesser) mit überwiegend verholzten Anteilen,
unvermischt mit sonstigen Bioabfällen, angenommen werden kann. Glei-
chermaßen können auch dickere Stämme, Äste, Kronenholz sowie Wur-
zelstöcke frei von Erde und Steinen kostenfrei angeliefert werden.
Unverholzte Materialien hingegen, wie z. B. einjähriger Heckenschnitt
sowie Reisig mit hohem Laubanteil, Stauden, Laub sowie Grasschnitt
sind von einer Annahme ausgeschlossen und werden ggf. zurückgewie-
sen! Diese Bioabfälle müssen über die Biotonne oder über die Kompo-
stierungsanlage Stausebach kostenpflichtig entsorgt werden.
Weitere Informationen unter 06422/1471 (Deponie) oder 06422/92950
(Stadtverwaltung).

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS

Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung
von Kindern zwischen 0 – 6 Jahren.
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg:
Frau Maike Marwedel (Dipl.-Pädagogin)
Persönliche Termine nach Vereinbarung
Info und Anmeldung:
06422/8991903 oder 0170/9161580
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Neue Amöneburger Blätter erschienen
Veröffentlichung des Museums Amöneburg beschäftigt sich mit
eher unbekannten Siedlungsstellen im Gebiet um Amöneburg

Weiterhin sehr wissbegierig und mitteilungsfreudig präsentiert sich Dr.
Alfred Schneider, seines Zeichens Leiter des Museums in Amöneburg,
dieser Tage.
Bereits zum zweiten Mal in diesem Jahr hat er unter der Herausgeber-
schaft des Museums eine interessante Veröffentlichung in der Reihe
Amöneburger Blätter heraus gegeben. Dieses Mal beschäftigt er sich mit
eher unbekannten Siedlungsstellen im Gebiet von Amöneburg. Lernen
Sie die „Dottelburg“ kennen und lassen Sie sich die Kulturgeschichte un-
serer schönen Heimat erklären.
Das Einzelheft kosten 3,20 € zzgl. Porto und ist über die Stadtverwal-
tung und das Museum zu beziehen.
Mit der neuen Veröffentlichung wird der bereits riesige Wissenschatz des
Museums erweitert, den man auf der Homepage der Stadt Amöneburg
unter www.amoeneburg.de in der Rubrik Kultur… und weiter unter Mu-
seum vollständig einsehen kann.

Nachstehend präsentieren wir auszugsweise die Titel nur der Amönebur-
ger Blätter (ohne Sonderveröffentlichungen) ab dem Jahre 2012 – viel-
leicht ist Weiteres für Sie dabei:

2012:
Heft 1 und 2: Verschwundene und erhaltene Grabdenkmäler in der Amö-
neburger Stiftskirche. (24 Seiten mit Originalkopien)
Heft 3: Das so genannte „Sälzerkreuz“ bei Niederklein - Eine verglei-
chende Studie zur Form und Datierung des Steinkreuzes. (Von Prof. Dr.
Friedrich Karl Azzola)
Heft 4: Die vor- bis spätmittelalterlichen Verkehrsverhältnisse des Amö-
neburger Beckens

2013:
Heft 1 : Oberhessen im siebenjährigen Kriege (1756 - 1763) - Was dazu
aus Kirchenbüchern und anderen Quellen weiter zu erfahren ist. (Mit
einer ergänzenden Beilage).
Heft 2 und 3: Die besten Schinken wachsen unter Eichen (Ein Rückblick
auf de frühere Wald- und Schweinemast in den ehemals mainzischen
Ämtern Amöneburg und Neustadt) - 18 Seiten mit Beilage
Heft 4: Zur Geschichte des Gerberhandwerks in unserem Raum - 20
Seiten mit Beilage.

2014:
Heft 1: „Kurtze und Summarische Beschreibung der Kirche zu St. Eli-
sabethen zu Marburg, wie auch, was darinnen an Mobilien, Monumen-
ten und Begräbnüßen befindlich“. Der Fuldaer Bischof Joseph Damian
Schmitt und seine „Rüdigheimer Wurzeln“.
Heft 2: Unbekannte Burg- und Siedelstellen im Umfeld von Amöneburg

Endlich Zeit für eine Fahrrad-Tour

Die Geschichte der
Wohratalbahn

Freitag, 13.06.2014
Die Geschichte der Wohratalbahn steht im Mittelpunkt einer sommerlichen Tour:
Los geht es auf dem Supermarkt-Parkplatz von Rauschenberg. Die Wohra
aufwärts verfolgen wir die ehemalige Bahntrasse und erfahren dabei einiges
Wissenswerte über den Bau, die Nutzung und das Ende dieser
Nebenbahnstrecke. Nach einer Pause im "Alten Bahnhof"
von Gemünden rollen wir talabwärts zurück .
Tourlänge ca. 25 Km

Treffpunkt: 16:00 Uhr Parkplatz Supermarkt Rauschenberg
Ende: ca. 19:30 Uhr
Kosten: 8,80 €

Anmeldung (erforderlich) und Information bei vhs-Geschäftsstelle
Marburg Land, Frau Steitz, Tel.: 06421-4056712

Kreisausschuss
Fachbereich Volkshochschule
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Zudem wird darauf hingewiesen dass der Stadtverwaltung sogar eine
positive Stellungnahme der Polizeiakademie Hessen zur Einrichtung
einer stationären Geschwindigkeitsmessanlage in diesem Bereich vor-
liegt. Diese positive Stellungnahme wurde zum einen mit den überdurch-
schnittlich hohen Überschreitungsquoten von ca. 10% bei den mobilen
Geschwindigkeitsmessungen begründet. Zum anderen mit der Tatsa-
che, dass in dem Bereich zwei Schulbushaltestellen sowie verschiedene
Dienstleistungsunternehmen angesiedelt sind, die entsprechend hoch
frequentiert werden.
Eine Aufhebung bzw. Verkleinerung der Strecke mit der Begrenzung 30
km/h kann aus den genannten Gründen nicht von uns akzeptiert werden.

Stadtverordnete gaben Auftrag zur
Überarbeitung der Friedhofsordnung

Verlängerung von Nutzungsrechten sowie neue Bestattungsfor-
men sollen ermöglicht werden

Im Jahr 2009 hatte der Magistrat eine komplett neue Friedhofsordnung in
die politische Diskussion eingebracht, die unter anderem vorsah, sofern
es aus belegungstechnischen Gründen möglich ist, Nutzungsrechte an
Grabstellen gegen Gebühr über die übliche Nutzungsfrist von 30 Jahren
hinaus zu verlängern. Dieser Vorschlag wurde damals äußerst kontrovers
diskutiert und am Ende in namentlicher Abstimmung abgelehnt. Lediglich
bei Kindergräbern einigte man sich auf eine Verlängerungsmöglichkeit.
Im Rahmen einer neuen Initiative in der Stadtverordnetenversammlung
der FWG-Fraktion, die in 2009 noch zu den Kritikern gehörte, findet nun
eine neue Diskussion hierüber statt. So erhielt der Magistrat nach kurzer
Diskussion einstimmig den Auftrag den Entwurf eine geänderten Fried-
hofsordnung vorzulegen, in der die Möglichkeit der Nutzungsverlänge-
rung eingeräumt wird. Durch Ergänzungsantrag der SPD-Fraktion wurde
der Arbeitsauftrag um einen weiteren Aspekt ergänzt. Denn immer häufi-
ger machen sich Bürgerinnen und Bürger Sorgen wie über einen so lan-
gen Zeitraum von 30 Jahren eine gute Grabpflege gewährleistet werden
kann, z.B. wenn Kinder nicht mehr im Ort wohnen. Somit sollte über neue
Gestaltungsmöglichkeiten nachgedacht werden, z.B. über Wiesengräber,
die sich andernorts bereits bestens bewährt haben. Auf Friedhöfen die
dafür Platz böten, könnten eigene Grabfelder dafür angelegt werden.
Die Bestattungen könnten sowohl als Urne als auch als Erdbestattung
in eine Fläche erfolgen, die als einheitlich gestaltete Wiesenfläche an-
gelegt wird. Die Gräber würden mit bodengleich eingelassenen gleich
großen Grabplatten versehen, die ein individuelles Andenken ermögli-
chen würden. Die Pflege über die volle Nutzungszeit würde im Voraus mit
der Nutzungsgebühr abgelöst. In einer der nächsten Sitzungen wird der
Magistrat nun gerne diesbezügliche Vorschläge machen, so dass noch
in 2014 mit einer Änderung der Friedhofsordnung gerechnet werden darf,
die noch stärker auf individuelle Bürgerwünsche eingeht.

Stadtverordnete können zur Eindämmung
der Papierflut beitragen

Die Amöneburger Stadtverordneten beschlossen in ihrer letzten Sitzung
Ende Mai auch einen Nachtrag zur Entschädigungssatzung. Danach
können sie auf freiwilliger Basis auf die Eindämmung unnötiger Papier-
flut beitragen. Die Einladungen mit Anlagen und Niederschriften, die die
Stadtverwaltung an die ehrenamtlichen Mandatsträger versenden, füllen
jedes Jahr Aktenschränke, denn schließlich sollen alle gut informiert sein.
Im digitalen Zeitalter muss das aber nicht sein. Vor diesem Hintergrund
haben sich die Stadtverordneten nunmehr darauf verständigt auf jeweils
freiwilliger Basis auf sämtliche Dokumente in Papierform verzichten
zu wollen. Das spart Zeit, Sach- und Personalkosten und schont ganz
nebenbei die Umwelt. Diejenigen, die das Konzept mittragen erhalten
alle Unterlagen nur noch digital. Im Gegenzug erhalten sie eine jährli-
che Druckkostenpauschale in Höhe von 50,- €. Sie können dann selbst
entscheiden, was und wieviel sie ausdrucken möchten, oder ob sie sich
alternativ einen Tablet-PC oder Laptop anschaffen, mit dem sie in die
Sitzung kommen. Eine sinnvolle Regelung, oder?

Wollen Sie ein altes Haus umbauen
oder sanieren?

Förderprogramm der Stadt Amöneburg für Altortslagen hilft
Seit einer Reihe von Jahren fördert die Stadt Amöneburg als eine von
wenigen Kommunen in unserem Landkreis die Sanierung und die An-
schaffung von alten Gebäuden in den denkmalgeschützten Ortskernen
sowie von Einzeldenkmälern. Im Rahmen einer Anfrage zur Sitzung der
letzten Stadtverordnetenversammlung wurde nun wieder einmal offen-
sichtlich, dass trotz dieses Programms nur wenige Bürgerinnen und
Bürger tatsächlich eine Förderung in Anspruch nehmen. Vielleicht liegt
es daran, dass das Förderprogramm immer noch zu unbekannt ist, und
manch einer gar nicht weiß, dass er Fördergelder erhalten kann. Andere
Vermutungen gehen dahin, dass befürchtet werde, dass die Beantragung
zu kompliziert sei oder sich die Antragstellung gar nicht lohne. Dabei ist
die Antragstellung recht einfach und bereits ab einer Investitionssumme
wird gefördert. Wichtig ist nur, dass der Antrag im Voraus gestellt wird.
Informationen zum Förderprogramm erteilt die Stadtverwaltung gerne.
Den Text der Richtlinie findet Sie im Internet unter www.amoeneburg.de
in der Rubrik Bürgerservice unter dem Menüpunkt Satzungen und Richtli-
nien, in der Rubrik, Bauen, Wohnen und Energie oder geben Sie einfach
auf der Startseite in die Suchmaske oben den Begriff „Altortslage“ ein.

Müllabfuhrtermine
Restmüll
wird am Donnerstag, 05.06.2014, in Amöneburg und Rüdigheim, sowie
am Freitag, 06.06.2014, in Erfurtshausen, Mardorf und Roßdorf, abge-
fahren.

Kompost
wird am Freitag, 06.06.2014, in Roßdorf, abgeholt.

Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 07.06.2014, in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zu-
lassungsstelle) und am Samstag, 14.06.2014, in Stadtallendorf, Parkplatz
hinter der MZH, Am Bärenbach, in der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr, ab-
gegeben werden.

Stadtverwaltung wehrt sich gegen
Bestrebungen der

Kreisstraßenverkehrsbehörde die 30er-Zone
in der Roßdorfer Ortsmitte aufzuheben

Vor einigen Monaten hatten sich Roßdorfer Bürger an die Stadtverwal-
tung gewandt, mit der Bitte zu prüfen, ob es möglich sei die Geschwin-
digkeitsbegrenzung auf 30 Km/h im Bereich des Lebensmittelmarktes in
Richtung ‚Am Mühlrück‘ zu erweitern. Darauf hin hatte die Stadtverwal-
tung in Absprache mit Hessen Mobil eine verdeckte Langzeitmessung
vorgenommen, und die Daten an die zuständige Kreisstraßenverkehrsbe-
hörde übermittelt, mit dem Antrag dem Anliegerwunsch zu entsprechen.
Das Antwortschreiben das daraufhin aus dem Kreishaus auf die
Schreibtische im Amöneburger Rathaus flatterte, hatte jedoch einen
ernüchternden Inhalt, der fast wie eine Provokation wirkte. Denn die
Verkehrsbehörde kündigte tatsächlich an, statt einer Ausweitung des
Tempolimits, dieses aufheben zu wollen!
In einem Antwortschreiben an diese Behörde kündigt Bürgermeister Mi-
chael Richter-Plettenberg an eine solche Entscheidung nicht akzeptieren
zu wollen. Er weist darauf hin, dass die vorhandene Begrenzung auf 30
km/h von dort sogar angeordnet worden sei und sich diese Regelung
bewährt hat. Bei dem Straßenstück handele es sich um eine der letzten
Ortsdurchfahrten einer Landesstraße mit gemessenen 56.000 Fahrzeu-
gen innerhalb von zwei Wochen.
Nur im Bereich des TEGUT-Marktes bzw. den dortigen Bushaltestellen
befindet sich eine Querungshilfe, die Stadt Amöneburg seinerzeit er-
kämpft hat, und die sie für den sicheren Fußgängerverkehr in der Lin-
denstraße ohnehin für unzureichend hält.
Die Aufhebung der Geschwindigkeitsbegrenzung würde so nicht nur für
eine erhöhte Lärmbelästigung für die Anlieger sorgen, sondern auch das
Unfallrisiko erhöhen, denn die L 3289 wird an zahlreichen Stellen, vor
allem von Schülern und Senioren überquert.
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Wo befinden sich die Haltestellen?
Es gibt drei sogenannte „Anhalter-Haltestellen“ in Amöneburg, die sich
an folgenden Orten befinden:
· Steinweg Kindergarten
· Steinweg/Kesselgasse
· Marktplatz

Die Stadt Amöneburg möchte mit diesen „Sammelstellen“ lediglich
eine Infrastruktur zur Verfügung stellen und vertraut auf das zufäl-
lige Zustandekommen von unentgeltlichen Gefälligkeitsfahrten „von
Bürgern für Bürger“. Bei etwaigen Schäden im Rahmen der Beför-
derung haftet die Insassenversicherung bzw. die Kfz-Haftpflichtver-
sicherung

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg

Herrn Werner Höck,
Richard-Möller-Straße 4, am 07.06., 78 Jahre
Herrn Otto Walter,
Im Bremer 15, am 10.06., 73 Jahre

in Mardorf
Frau Katharina Schick,
Kapellenweg 3, am 05.06., 72 Jahre
Frau Regina Benner,
Ketzerbach 1, am 06.06., 79 Jahre

in Roßdorf
Herrn Alfons Bötzius,
Rosenweg 1, am 07.06., 74 Jahre

in Erfurtshausen
Frau Christine Schraub,
Ringstraße 4, am 10.06., 87 Jahre

Wir wünschen allen Jubilaren alles Liebe und Gute für das neue
Lebensjahr.

Ärztlicher Notdienst
Außerhalb der normalen Praxisöffnungszeiten steht die unten aufgeführte
Notdienstzentrale dienstbereit zur Verfügung. Bitte achten Sie jedoch
darauf, im Falle einer lebensbedrohlichen Erkrankung zuerst die
Notrufnummer 112 anzuwählen! Nur so kann der sofortige Einsatz des
Rettungsdienstes ausgelöst werden.
Eine neue Notruf-Nummer startete deutschlandweit am 16.April 2012.
Patienten, die am Wochenende oder in der Nacht in dringenden Fäl-
len einen Arzt verständigen müssen, können die Rufnummer 116 117
wählen. Damit wird die Notruf-Nummer für den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst bundesweit vereinheitlicht. In schweren Notfällen wie einem
Herzinfarkt gilt weiterhin die 112.

Langjährige Feuerwehrangehörige erhalten
Anerkennungsprämien

Ehrenamtliche Feuerwehrangehörige verrichten ihren Dienst für das Ge-
meinwohl freiwillig und vollständig uneigennützig. Sie erwarten für ihre
Leistungen keine finanziellen Gegenleistung, Anerkennung durch die
Gesellschaft aber sehr wohl, und das dürfen sie wohl auch!
Das Land Hessen hat sich vor einiger Zeit dazu entschieden, langjährigen
Feuerwehrangehörigen neben den üblichen Feuerwehrehrungen soge-
nannte Anerkennungsprämien zu verleihen. Auf Vorschlag des Wehrfüh-
rerausschusses der Stadt Amöneburg hat nun das Regierungspräsidium
in Gießen für insgesamt neun aktive Mitglieder der Einsatzabteilungen
Anerkennungsprämien bewilligt. Sieben von Ihnen fanden den Weg in die
Sitzung der Stadtverordneten am 26. Mai 2014 im Rüdigheimer Schüt-
zenhaus. Winfried van Moll und Guido Kreissl waren verhindert und erhal-
ten die Urkunden bei nächster Gelegenheit. Stadtbrandinspektor Stefan
Krähling überreichte die Urkunden gemeinam mit Bürgermeister Michael
Richter-Plettenberg unter Mitwirkung des Stadtverordnetenvorstehers Dr.
Stefan Heck.

Folgende Anerkennungsprämien wurden verliehen:
Annika Schick FFW Mardorf 10 Jahre
Guido Kreissl FFW Rüdigheim 10 Jahre
Thorsten Preis FFW Mardorf 20 Jahre
Sascha Nau FFW Mardorf 20 Jahre
Stefan Schick FFW Mardorf 20 Jahre
Winfried van Moll FFW Mardorf 30 Jahre
Hartmut Weber FFW Amöneburg 30 Jahre
Hans-Jürgen Kaufmann FFW Erfurtshausen 30 Jahre
Herbert Lang FFW Rüdigheim 30 Jahre

Rentenberatung im Juni 2014
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen Ren-
tenversicherung Otto Koch findet am Mittwoch, 11. Juni 2014 von 14.00
bis 17.00 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße 12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung
Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Warte-
zeiten vermieden werden.
Herr Koch bietet:
Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).

Anhalter - Haltestelle in
der Kernstadt

Die Idee
In der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 03.09.2012 wurde
beschlossen, ein Mobilitätskonzept für Bürgerinnen und Bürger der Alt-
stadt und der Siedlung zu erstellen, umMenschen mit Mobilitätshindernis-
sen Alltagswege zur Nah- und Grundversorgung leichter zu ermöglichen.
Im Frühjahr 2013 wurde der Beschluss umgesetzt und die Anhalter-Hal-
testellen wurden eingerichtet.

Prinzip
Die „Anhalter-Haltestelle“ stellt eine Sammelstelle für Personen da, die
eine Mitfahrgelegenheit benötigen. Dieses Angebot richtet sich in erster
Linie an Senioren, die nicht mobil sind. Die Personen, die an der Halte-
stelle warten, signalisieren den vorbeifahrenden Personen, dass Sie eine
Mitfahrgelegenheit benötigen. In einem kleinen Ort wie Amöneburg sollte
es durch die Mithilfe aller Bürger/innen möglich sein, schnell jemanden zu
finden, der einen mitnimmt. Dieses Angebot soll eine Hilfe für Senioren
sein, leichter von der Altstadt in die Siedlung bzw. von der Siedlung in
die Altstadt zu gelangen.
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St. Johannes d. Täufer,
Amöneburg und
St. Antonius d.
Einsiedler, Rüdigheim

Sonntag, 08. Juni 2014 – Pfingstsonntag, Hochfest (A)
Kollekte: für Renovabis
Rüdigheim: 09.00 Uhr Hl. Messe

für Theresia u. Wilhelm Wieber, +Eltern
u. Geschwister/
Josef Wieber, +Eltern u. Geschwister/
Heinrich Lang (Jtg.) u. Ang.

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe
musikalisch mitgestaltet vom Kir-
chenchor
für die Pfarrgemeinde

19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Montag, 09. Juni 2014 – Pfingstmontag (A)
Kollekte: für die Lindaukapelle
Rüdigheim: 08.15 Uhr Prozession zur Lindaukapelle
Amöneburg: 09.00 Uhr Prozession zur Lindaukapelle

09.30 Uhr Hl. Messe an der Lindaukapelle
anschl. Gemütliches Beisammensein

(bei DauerregenL findet die gemeinsame
Hl. Messe in der Stiftskirche statt)

Dienstag, 10. Juni 2014
Amöneburg: 19.00 Uhr keine!! Hl. Messe
Mittwoch, 11. Juni 2014 – Hl. Barnabas, Apostel
Rüdigheim: 19.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 13. Juni 2014 – Hl. Antonius von Padua
Amöneburg: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 14. Juni 2014
Amöneburg: 14.00 Uhr Trauung Anne Fast/ Radostan Riedel

(a)
Sonntag, 15. Juni 2014 – Dreifaltigkeitssonntag (A)
Kollekte: für das Priesterseminar
Rüdigheim: 09.00 Uhr Hl. Messe

z. E. d. hl. Herzen Jesu für Aloys Dörr
u. +Ang./ für die Verstorbenen der Fam.
Bieker u. Jennemann

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe –
für die Pfarrgemeinde

19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes
(Kirchhain) - für Anna Müglich (Jtg.)
u. Eltern/ Maria Büning u. Ang./ Alois
Herda u. Ang.

Samstag, 7. Juni Herz-Mariä-Samstag
Bauerbach 18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse

Sonntag, 8. Juni Pfingstsonntag, Hochfest
Erfurtshsn. 9.00 Uhr Hl. Messe zum Hochfest anschl.

Prozession - Messdiener: Gruppe
ALLE
f. Wilhelm u,. Theresia Preis u.
Geschwister/ f. Heinrich Wagner,
Ehefrau Regine u. Söhne/ zur im-
merwährenden Hilfe/
Kollekte: RENOVABIS

Mardorf 10.30 Uhr Prozession anschl. Hl. Messe
zum Hochfest
f. Katharina u. Franz Schick u.
Tochter Maria/ f. Karl Weber u. An-
geh./
Kollekte: RENOVABIS

18.30 Uhr Rosenkranz

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Marburg
Hebronberg 5/Diakonie-Krankenhaus
35041 Marburg-Wehrda, Tel.: 06421-19292
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 18:00 - 23:00 Uhr
Mi. + Fr. 13:00 – 23:00 Uhr
Sa. 8:00 rund um die Uhr
So. 8:00 rund um die Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Immer telefonisch erreichbar

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00
Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste

Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg
Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(Bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de R o ß d o r f ,
Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Mardorf:
Montag 9.00 bis 12.00 Uhr
Montag, 9.6. GESCHLOSSEN
Mardorf:
Dienstag, Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Roßdorf: Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr
Mardorf: Donnerstag 17.00 bis 20.00 Uhr
Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg: Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882
(Johanneshaus)
Kirchhain: Franziskanerpatres 06422-85529 oder DiakonW. Jockel
(06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. A. Schött (06421/22356)
Pastoralverbund St. Bonifatius, Amöneburg
E-Mail: amoeneburg@pastoralverbund.bistum-fulda.de - Homepage:
www.pastoralverbund-amoeneburg.de
Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Sparkasse Marburg-Biedenkopf IBAN:DE25 5335

0000 0068 0019 51
BIC:HELADEF1MAR

Mardorf VR Bank HessenLand eG IBAN:DE77 5309 3200
0006 2469 07
BIC:GENODE51ALS

Roßdorf VR Bank HessenLand eG
IBAN:DE52 5309 3200 0006 2743 23
BIC:GENODE51ALS

Persönliche Mitteilung von Pfarrer Wondrak:
Wie schon im Gottesdienst mitgeteilt, möchte mich der Personalreferent
des Bistums Fulda ab September in einem anderen Pastoralverbund zur
Mitarbeit einsetzen, da ich wegen einer Entlastung angefragt hatte. Aus
persönlichen Gründen halte ich es für vernünftig dies anzunehmen, auch
wenn mir ein Wechsel sehr schwer fallen wird, weil ich mich nach fünf
Jahren bei Ihnen doch recht wohl fühle. Bitte verstehen Sie diese Ent-
scheidung und helfen Sie mir dabei.

Ihr Pfarrer G. Wondrak

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Wir laden ein zu den
Gottesdiensten am

09. Juni (Pfingstmontag)
09.30 Uhr, Pfr. Dr. Kuhaupt Abendmahl

22. Juni
18.00 Uhr Taizé-Andacht

22. Juni (1. Sonntag nach Trinitatis)
11.00 Uhr, Pfr. Wilhelm

13. Juli (4. Sonntag nach Trinitatis)
19.00 Uhr, Martin-Luther-Kirche

Pfr. Wilhelm

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf
und Roßdorf
Gottesdienst

Sonntag, 8.6. Pfingsten
10.00 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl
11.00 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 9.6. 2. Pfingsttag
10.00 Uhr Gottesdienst (mit dem Bläserchor)

Wochenspruch
Es soll nicht durch Heer oder Kraft, sondern durch meinen Geist gesche-
hen, spricht der Herr Zebaoth. (Sach 4,6)

Gemeindeveranstaltungen
Dienstag 15.30 Uhr Konfirmanden

20.00 Uhr Bläserchor
Mittwoch 20.00 Uhr Gitarrenkreis

Roßdorf 10.30 Uhr Hl. Messe zum Hochfest anschl.
Prozession - Messdiener: Gruppe
ALLE
(Schola u. Musikgruppe)
f. Alfred Kräling (Jtg)/ f. Wilhel-
mine Ried u. Angeh./ f. Ludwig u.
Anna-Rosina Ried, Sohn Anton u.
Angeh./ f. leb. u. verst. der Familie
Rhiel u. Gundrum/ f. Maria Kraus-
Klüver u. Eltern/ f. Elisabeth Jan-
sen/
Kollekte: RENOVABIS
Im Anschluss nach der Hl.
Messe/Prozession sind ALLE
zum Pfingstfest des GV „Sän-
gerlust“ 1978 Roßdorf recht-
herzlich zum Mittagessen u. zum
Kaffeetrinken an die Sternstube
eingeladen. Umrahmt wird der
Tag vom Gesangverein u. Chor
Cantilena.
Der Vorstand des GV „Sängerlust“
1978 Roßdorf.

Amöneburg Hl. Messe des Pastoralverbundes
Entfällt!!!

Montag, 9. Juni Pfingstmontag
Erfurtshsn. 10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 2

Kollekte: Bonifatiustag
Mardorf 9.00 Uhr Familiengottesdienst

f. Franz Preis (Jtg)/ f. Anette
Schick (Jtg), leb. u. verst. Angeh./
Kollekte: Bonifatiustag

19.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 3

f. Ewald Schüler u. Angeh./ f. verst.
Großeltern/
Kollekte: Bonifatiustag

Fulda 9.30 Uhr Eröffnung der Bonifatiuswall-
fahrt auf dem Domplatz in Fulda

Neustadt 15.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbun-
des an der Forstkapelle Maria
Bild

Dienstag, 10. Juni Hl. Bardo
Mardorf 9.00 Uhr Hl. Messe

Zu Ehren der hl. Philomena
Roßdorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 11. Juni Hl. Barnabas
Erfurtshsn. Hl. Messe ENTFÄLLT!
Mardorf 14.30 Uhr Seniorennachmittag im Schwe-

sternhaus
19.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 12. Juni
Mardorf 19.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 4

Zur Mutter Gottes um immerwäh-
rende Hilfe in einem besonderen
Anliegen/

Freitag, 13. Juni Hl. Antonius von Padua
Mardorf 18.00 Uhr Stille Anbetung

18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 14. Juni Hl. Maria am Samstag
Roßdorf 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse, anschl.

beten der Komplet - Messdiener:
Gruppe 4
f. verst. Angeh. der Familie Jansen
u. Kräuter/ f. Anton Feußner/ f.
Anton u. Thekla Preis, leb. u. verst.
Angeh./
Kollekte: Priesterseminar

Sonntag, 15. Juni Dreifaltigkeitssonntag, Hochfest
Erfurtshsn. 10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 3

Kollekte: Priesterseminar
Mardorf 9.00 Uhr Hl. Messe

Kinderwortgottesdienst für Kin-
der von vier bis einschl. acht
Jahren im Gemeenshaus
f. Hedwig Kräling (Jtg)/ f. Rudolf
Hof u. verst. Angeh./ f. verst. Tan-
ten u. Onkeln
Kollekte: Priesterseminar

18.30 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.
(Bitte in der Sakristei melden.)
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„Wünsche und Anregungen nehmen wir
gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg

Einladung zum nächsten gemütlichen Nach-
mittag in den Bürgerstuben Amöneburg

Einladung
zum nächsten gemütlichen Nachmittag

Sticken, Stricken, Reden und mehr

am Dienstag,
10. Juni 2014

um 15:00 Uhr in
den Bürgerstuben

Amöneburg,

Kontakt: Brigitte
Krauskopf,

Untergasse 4, Amöneburg, Tel. 06422/857485

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Samstag, den 07.06.
19.00 Uhr Konzert (Sbg)

Sonntag, den 08.06.
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Sbg.)
17.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Ndkl)

Montag, den 09.06.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg)

Anschl. Stehkaffee

Dienstag, den 10.06.
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag,d.12.06.
09.00 Uhr Seniorenfrühstück
20.00 Uhr Chorprobe

NULL bis SECHS
Präventive Beratung

für Eltern & KiTas
Beratung und Unterstützung
- Vom Baby- bis ins Vorschulalter
- Bei allen kleinen und großen Fragen zur Entwicklung und Erziehung

oder zum Verhalten Ihres Kindes
- Hilfsmöglichkeiten und Empfehlungen zur Förderung
- Die Beratung ist kostenfrei, auf Wunsch auch anonym
- Wir unterliegen der Schweigepflicht
Offene Sprechstunde
(ohne Voranmeldung)
In Amöneburg, Mardorf und Roßdorf
Katholische Kindertagesstätte Amöneburg
Donnerstag, 26.06.2014
Donnerstag, 24.07.2014
immer von 08.30 Uhr – 09.30 Uhr
Katholische Kindertagesstätte Mardorf
Montag, 23.06.2014 immer von 08.30 Uhr – 09.30 Uhr
Katholische Kindertagesstätte Roßdorf
Donnerstag, 05.06.2014
Donnerstag, 03.07.2014
immer von 08.00 Uhr – 09.00 Uhr
Ihre Ansprechpartnerin:
Maike Marwedel (Dipl.-Päd.)
Persönliche Termine nach Vereinbarung auch
- Im Regionalbüro in Kirchhain, Chemnitzerstraße 8 (in der Kita)

Telefon: 06422/8991903 oder Mobil: 0170 - 9161580
- In der Kita Ihres Kindes oder bei Ihnen zu Hause

Volkshochschulen bieten erstmals einen
Grundkurs für Gebärdensprache an

Verständigung mit gehörlosen und schwerhörigen Menschen
Marburg-Biedenkopf – Die Volkshochschule (vhs) des Landkreises Mar-
burg-Biedenkopf bietet in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule der
Universitätsstadt Marburg in der Zeit von Montag, 28. Juli, bis Freitag, 1.
August, erstmals einen Kurs für Deutsche Gebärdensprache (DGS) an.
Dieser Kurs richtet sich an alle, die mit gehörlosen und schwerhörigen
Menschen in Kontakt stehen, also zum Beispiel Eltern, Lehrer, Verwandte
oder Kollegen oder einfach Spaß daran haben, die Zeichensprache als
gedächtnisfreundliches Training zu erlernen. In dem Kurs werden die für
die DGS wichtigen „Sprechorgane“, also Hände, Gesicht und Körper,
gezielt trainiert. Außerdem werden andere wesentliche Grundlagen der
DGS bewusst gemacht und systematisch ausgebaut. Das heißt es geht
um Mimik, Gestik, Formenbeschreibung, Fingeralphabet, natürliche Ge-
bärden, Richtungsgebärden oder kleine Sätze.
Ziel ist es, die Gebärden in der täglichen Umgangssprache anwenden zu
können. Außerdem erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen
Einblick in das Leben und die Kultur der Gehörlosengemeinschaft.
Der Kurs ist vom Hessischen Ministerium für Soziales und Integration als
Bildungsurlaub anerkannt. Er findet in den Kaufmännischen Schulen in
Marburg statt. Die Teilnahme kostet 100 Euro (ermäßigt 80 Euro).
Nähere Informationen und Anmeldung bei der vhs Geschäftsstelle Bie-
denkopf, Telefon: 06461 79-3141, per E-Mail unter: wernerm@marburg-
biedenkopf.de oder im Internet unter www.vhs.marburg-biedenkopf.de .
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Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Feiertage im Juni sind für die Ausgaben 24 und 25
eine Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 24 | Freitag, 06.06.2014 bis 8.00 Uhr

Ausgabe 25 | Freitag, 13.06.2014 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Katholische Frauengemeinschaft
fährt zur Landesgartenschau nach Gießen

Die gemeinsame Fahrt mit den katholischen Frauen sowie allen Interes-
sierte aus der Großgemeinde findet am 07. Juli 2014 statt.
In Gießen ist die diesjährige Landesgartenschau.
Abfahrt ca. 12:30 Uhr, angefahren werden alle Ortsteile Amöneburgs.
Die genauen Zeiten werden noch bekannt gegeben.
Zum Abschluss ist ein gemeinsames Abendessen geplant.
Anschließend Rückfahrt ca. 20:00 Uhr.
Verbindliche Anmeldung bis 30. Juni 2014 bei Silvia Schick Tel:
06429/7620. Der Fahrpreis inkl. Eintritt beträgt 25,00 €.

Und plötzlich ist alles
anders
Meist kommt es unvorbereitet.

Konnte man gestern noch alles wunderbar erreichen, stellt man fest jetzt
geht es nicht mehr.
Kommen körperliche Einschränkungen können Badezimmer und Hau-
seingänge schon zum Problem werden. Die alte Badewanne kann nicht
mehr benutzt werden, könnte aber zu einer Dusche die immer gut begeh-
bar ist umgebaut werden.
Ein Hinterniss am Hauseingang könnte durch eine Rampen oder einen
Treppenaufzug ausgeräumt werden.

Es gibt in der Wohnberatung einige Möglichkeiten den Menschen
Hilfen für den Alltag aufzuzeigen.
Sollten Sie Fragen haben, wir sind gerne für Sie da !
Gespräche könnten bei Hausbesuchen stattfinden, oder in dem barrie-
refreien Museum, oder an einem Dienstag oder Donnerstag im Schwe-
sternhaus Mardorf, welches auch barrierefrei ist.
Brauchen Sie Hilfe, dann melden Sie sich bei
Martin Kewald-Stapf und Christine Stapf
Telefon 06422 - 1883

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Juni 2014

Donnerstag, 05.06.2014
Schweinebraten, Speckbohnen und Serviettenknödel

Dienstag, 10.06.2014
Leberkäse mit Spiegelei, Bratkartoffeln und Salat

Donnerstag, 12.06.2014
Putengeschnetzeltes in Curryrahm mit Reis und Salat

Dienstag, 17.06.2014
Schweinesteak mit Tomate und Käse überbacken dazu Wedges

Dienstag, 24.06.2014
Rippchen mit Sauerkraut und Kartoffelbrei

Donnerstag, 26.06.2014
Königsberger Klopse mit Salzkartoffeln , als Nachtisch Schokoladenpud-
ding
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 – 14:00 Uhr)

Ausflug für Senioren an den Edersee

am Montag, 8. September 2014
Kommen Sie mit ins Waffelhaus nach Bad Wildungen und

zu einer anschließenden Schiffsrundfahrt auf dem Edersee
Gelegen im Naturpark Kellerwald-Edersee und überragt vom
Schloss Waldeck, bildet der Edersee mit seiner reizvollen Umge-
bung ein großflächiges Freizeitgebiet.
Die Edertalsperre ist mit einer Länge von 270 m und einer Höhe
von 47 m die drittgrößte Talsperre in Deutschland. Erbaut wurde
sie zwischen 1908 bis 1914. Angelegt wurde der Edersee-Stau-
see, um den Wasserstand von Weser und Mittellandkanal zu regu-
lieren. Daneben dient der Edersee der Stromgewinnung und bietet
ein großes Freizeitangebot.

Abfahrtszeiten des Busses:
10.00 Uhr Rüdigheim, Bu-

shaltestelle
10.10 Uhr Erfurtshausen,

Bushaltestelle
10.15 Uhr Mardorf, Kreuz-

platz
10.20 Uhr Roßdorf, Bushaltestelle Am See
10.22 Uhr Roßdorf, Bushaltestelle Lindenstraße
10.30 Uhr Amöneburg, Bahnhof
10.35 Uhr Amöneburg, Kesselgasse
10.40 Uhr Amöneburg, Ritterstraße
Die Fahrtkosten (Bus und Schiffsrundfahrt) betragen 27 € und sind
bei der Anmeldung zu entrichten. Bitte melden Sie sich umge-
hend bei der Stadtverwaltung Amöneburg, Zimmer 1 oder während
der Sprechstunden in den Stadtteilen (Rüdigheim: montags; Mar-
dorf: dienstags; Roßdorf: mittwochs; Erfurtshausen: donnerstags;
jeweils von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr) an, denn die Teilnehmerzahl
ist begrenzt.
Da nur kurze Wege zu laufen sind, ist die Fahrt auch für Menschen
geeignet, die nicht mehr so gut zu Fuß sind. Ein Rollstuhl steht zur
Verfügung.
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Freitag, 20.06.2014
Grillrippe, Wedges und Grüner Salat

Mittwoch, 25.06.2014
Schnitzel mit Zigeunersoße, Pommes frites und Salat

Freitag, 27.06.2014
Rotbarschfilet mit Senfsoße, Salzkartoffeln und Salat
Der Mittagstisch am Mittwoch und Freitag beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind bis 16.00 Uhr des Vortages,
Abmeldungen sind bis 09.00 Uhr des selben Tages bei der Tagespflege-
einrichtung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.

SV 1921 Mardorf e.V.
Einladung zur

Saisonabschlussfeiner
Die Spieler der 1. und 2. Mannschaft des SV Mardorf
laden alle Freunde, Helfer und Gönner zu der Sai-
sonabschlussfeier am Sonntag, 08.06.2014 ab 17.30
Uhr in das Sportheim ein.

Naturschutz-Informationszentrum
Amöneburg

Berg - Becken - Befliegung

Bildvortrag mit Robert Cimiotti:
Das zweitälteste Naturschutzgebiet Hessens?

Amöneburg. Die Stadt auf dem Berg liegt inmitten des zweitältesten
Naturschutzgebiets Hessens. Wie ein grüner Gürtel umgeben zahlrei-
che ganz unterschiedliche Biotope die mittelalterliche Stadt: trockene,
warme Fels- und Magerrasen zum Süden und Südosten, feuchtere
Waldstandorte und Heckenlandschaften zum Norden. Dazwischen
Streuobstbestände und immer wieder eine fantastische Aussicht über
das Amöneburger Becken. Einen noch besseren Überblick gibt es nur
aus der Luft. Bei seinem Vortrag über das NSG Amöneburg wird Robert
Cimiotti erstmalig den Film einer winterlichen Überfliegung des Amöne-
burger Beckens zeigen. Freuen Sie sich auf ganz neue Eindrücke und
Erkenntnisse. Daneben wird Cimiotti die geologischen und klimatischen
Besonderheiten der Region erläutern und Ihnen in Bild und Ton die Flora
und Fauna des NSG Amöneburg vorstellen.
Wo: NIZA (Schulgasse 2, neben Rathaus)
Wann: 5. Juni 2014, 19:30 Uhr (Dauer ca. 1,5 Stunden)

Sportverein Erfurtshausen
veranstaltet am 14. Juni 2014
den 3. Erfurtshäuser Volkslauf

Am Samstag, den 14. Juni 2014 veranstaltet der SV Erfurtshausen den
3. Erfurtshäuser Volkslauf.
Wie in den vergangenen Jahren werden folgende Läufe angeboten:
· 16:00 Uhr: Bambinilauf (Jahrgang 2005 und jünger) über 0,6 km
· 16:15 Uhr: Schülerlauf (Jahrgang 1999 - 2004) über 2,2 km
· 17:30 Uhr: Jedermann/frau-Lauf über 6,6 km
· 17:30 Uhr: Walking/Nordic-Walking über 6,6 km
· 17:30 Uhr: Hauptlauf über 10,8 km
Sämtliche Strecken führen über befestigte Feld- und Waldwege durch
leicht profiliertes Gelände. Der Streckenverlauf ist gut markiert. Jeder
Kilometer wird angezeigt. Sowohl für die Verpflegung auf der Strecke als
auch im Zielbereich wird bestens gesorgt sein. Der Sanitätsdienst erfolgt
durch die DRK-Bereitschaft Stadtallendorf / Schweinsberg.
Alle Informationen sowie die Anmeldemöglichkeiten gibt es unter www.
volkslauf.sv-erfurtshausen.de
Um besser planen zu können, würden wir uns über eine möglichst große
Zahl von Online-Anmeldern freuen. Diese haben dann auch den Vorteil,
dass das Anmeldeformular bereits vorausgefüllt an der Anmeldung aus-
liegt. Prinzipiell nehmen wir aber auch am Starttag noch Anmeldungen
ohne Nachmeldegebühr entgegen.
Kontakt: Hermann Zimmer (Tel. 06429 / 7340)

Sternstuben Roßdorf
Mittagstisch in den Sternstuben Roßdorf

Menüplan für Juni 2014

Mittwoch, 04.06.2014
Gekochtes Rindfleisch mit Meerrettich, Salzkartoffeln, Rote Beete

Freitag, 06.06.2014
Saftiger Rinderbraten, Rotkohl und Knödel

Mittwoch, 11.06.2014
Schweineleber, Zwiebel, Kartoffelpüree und Salat

Freitag, 13.06.2014
Auf besonderen Wunsch:
Hausgemachte Grüne Soße und Pellkartoffel

Mittwoch, 18.06.2014
Hackbraten, Bratkartoffeln und Krautsalat

An alle Schüler/innen,
Rentner/innen, Hausfrauen
und alle, die sich etwas
dazu verdienen wollen

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für das Mitteilungsblatt »Ohmtal-Bote« in Haarhausen
ab 1. Juli 2014.

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein

E-Mail: L.Wolf@wittich-herbstein.de

Name:_______________________________________________________

Straße/Nr.:___________________________________________________

PLZ/Ort/Ortsteil:______________________________________________

Telefon:_____________________________________________________

Geb.-Dat.:_____________________ Beruf:_______________________
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Projekt
„Elektromobiles
Dorf-Carsharing“
Nach einer gelungenen Auftaktveranstaltung und dem
bereits am 27.05.2014 stattgefundenen ersten Treffen der
Konzepterarbeitungsgruppe, geht es nun am 04.06. und am
05.06.2014 mit der Konzeptionierung des Projekts „Elektromobiles
Dorf-Carsharing“ weiter.

Dazu sind auch weiterhin alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Gemünden eingeladen sich im Rahmen
dieser Projektgruppe zur Konzepterarbeitung einzubringen.

Die entsprechende Termine am 04.06., 05.06. und 11.06. in
Nieder-Gemünden, werden jedoch anders als vorab angekündigt,
jeweils bereits ab 19:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus stattfinden.

Der Gemeindevorstand
Bott

Bürgermeister
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Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-
gemuenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Vorwahl = 06634
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer 9606-10
(Frau Böcher)
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse 9606-14
(Frau Reitz)
E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung 9606-12
(Herr Wolf)
E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung 9606-22
(Frau Kern)
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt 9606-13
Renten/Sozialhilfen
Gewerbeamt
(Frau Kömpf)
E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt 9606-18
Frauenbeauftragte
Fundbüro
(Frau Horst)
E-Mail: einwohnermeldeamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle 9606-19
Ordnungsamt
Mitteilungsblatt ,,Ohmtal-Bote“
(Frau Schmuck)
E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen 9606-20
(Frau Rohrbach)
E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- und Servicehof 918481
(Herr Richber)
Telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfgemeinschaftshaus Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl 746
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka 0173 - 4762677
oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
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Das Foto entstand im Gebäude des Tiefenbrunnen, wo zunächst die
Elektrik überprüft wurde, sowie in der Folge im Gebäude des Hochbe-
hälters, wo ebenfalls entsprechende Fehlersuchen notwendig wurden.
(Fotos: ek).

Hinweis:
Es wird nachberichtet - wenn die neue Pumpe eingebaut wird, bzw. wenn
der Schaden behoben ist.

Um 14:45 Uhr am Freitag lief wieder
Ehringshäuser Wasser in den Hochbehälter
Gemünden/Ehringshausen (ek). Es gibt in Sachen Wasserversorgung
zwei wichtige Nachrichten am Freitagmittag. Zum einen kommen die Ar-
beiten voran und es wird damit gerechnet, dass die reguläre Wasserver-
sorgung über Tiefenbrunnen und Hochbehälter am Freitagabend wieder
laufen kann. Die schlechte Nachricht betrifft die insgesamt festgestellten
Schäden und den noch weiter erforderlichen Reparaturbedarf, wie Bür-
germeister Lothar Bott vor Ort am Tiefenbrunnen erläuterte. Starke Kor-
rosionsschäden an den Rohren der Steigleitung bis hin zu Löchern waren
nicht zu übersehen, nachdem die Leitungen aus dem Brunnenschacht
ans Tageslicht gehoben waren. Zur Chronologie der umfangreichen Ar-
beiten, die auch am Donnerstag weiterliefen und den Einsatz von Bauhof-
mitarbeitern auch am Feiertag erforderlich machten, führte Bott aus, dass
aktuell weiter Frischwasser aus Nieder-Gemünden in den Hochbehälter
von Ehringshausen gefahren wird. Nach einer äußerst komplizierten
Fehlersuche habe man zumindest die Elektrik mit Unterstützung eines
ganzen Trupps von der OVAG am Mittwoch und Donnerstag insoweit
wieder herstellen können, dass die neue Pumpe im Tiefenbrunnen mit
Strom versorgt werden kann. Am Freitagmorgen wurde dann der Schwer-
lastkran unter äußerst schwierigen Bedingungen in Stellung gebracht,
um die in rund 70 Meter Tiefe befindliche Pumpe herausheben zu kön-
nen. Dies war dann gegen Mittag der Fall. Dabei stellte sich aber schnell
heraus, dass die komplette Steigleitung, in der das Frischwasser nach
oben gepumpt wird, derart marode ist, dass sie ebenfalls baldmöglichst
ausgewechselt werden muss. Eine Auswechslung am gleichen Tag war
nicht möglich, neue Steigleitungsrohre haben eine Lieferfrist von mehr als
drei Wochen. Da man so lange nicht auf eine Herstellung der ordnungs-
gemäßen Versorgung warten konnte, wurde die neue Pumpe zunächst
mit der alten Steigleitung wieder in den Pumpenschacht eingebracht.
Dies bedingt zugleich, dass in absehbarer Zeit ein erneuter Einsatz des
Schwerlastkrans am Tiefenbrunnen erforderlich wird, um dann eine kom-
plett neue Steigleitung aus korrosionsbeständigem Material einbauen zu
können.

Öffnungszeiten des gemeindlichen
Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30
- 16.00 Uhr geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zu-

rück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke -

Ober-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Wasserversorgung Ehringshausen
Gemünden/Ehringshausen (ek). Unerwartete Probleme bei der För-
derung von Frischwasser über den Tiefenbrunnen in der Gemarkung
ergaben sich am Mittwochvormittag. Hintergrund war ein plötzlicher Kurz-
schluss in der Stromzufuhr, die von der Ortsrandlage über den Hochbe-
hälter zum Tiefenbrunnen führt. Bedingt durch diesen Kurzschluss war
es zu einem „Durchbrennen“ der Elektrik der Pumpe im Tiefenbrunnen
gekommen, die dadurch ausfiel. Durch diesen Defekt wurde kein Frisch-
wasser mehr in den Hochbehälter gepumpt, wodurch die Wasservorräte
deutlich abnahmen. Zur Behebung der Schäden, beziehungsweise zu-
nächst zur Lokalisierung des Kurzschlusses wurde die OVAG eingeschal-
tet, die mit Spezialgeräten eine Messung der Stromzufuhr vornahm. Nach
Feststellung des Schadensbereiches wurde zunächst dieser Schadens-
bereich vom Bauhof freigelegt um eine Reparatur vornehmen zu kön-
nen. Erst danach war es möglich die Stromzufuhr wieder ordnungsgemäß
sicherzustellen. Parallel dazu musste die Frischwasserversorgung aber
sichergestellt und der Hochbehälter extern mit Frischwasser befüllt wer-
den. Dazu wurde ein ortsansässiger Fuhrunternehmer beauftragt, der
mit speziellen Tankfahrzeugen Frischwasser in Nieder-Gemünden holte
und in den Hochbehälter in der Gemarkung Ehringshausen transportierte.
Im Verlaufe des Tages erfolgte dann die Information an die Bevölkerung
des Ortsteils, mit Frischwasser in den nächsten Stunden sparsam um-
zugehen.
Nach ersten Einschätzungen des Bauhofleiters und von Bürgermeister
Lothar Bott, der sich vor Ort ein Bild von dem Schadensausmaß machte,
konnte eine komplette Schadensbehebung noch am Mittwoch ausge-
schlossen werden. Eine erforderliche neue Pumpe für den Tiefenbrunnen
musste bestellt werden, sie wurde noch am gleichen Tag aus Homburg/
Saar nach Gemünden geliefert. Der dann aber erforderliche Einbau / Aus-
tausch im Tiefenbrunnen in der Waldgemarkung gestaltete sich ange-
sichts von Dauerregen und aufgeweichten Flächen als äußerst schwierig,
zumal für das Austauschen ein Spezialkran eingesetzt werden musste.
Daher war es auch notwendig, wegen des Feiertags am Folgetag, die
Bevölkerung zum sparsamen Umgang mit Frischwasser aufzurufen.
Dessen ungeachtet wurden aber alle notwendigen Maßnahmen unver-
züglich eingeleitet, so Bürgermeister Bott weiter, um eine ordnungsge-
mäße Wasserversorgung des Ortsteils auch über den Feiertag hinweg
sicherstellen zu können und den Schaden so schnell als möglich zu be-
heben. In Bezug auf die Schadenshöhe vermochte der Bürgermeister
allerdings nur Schätzzahlen zu nennen. Eine neue Pumpe für den Tiefen-
brunnen wird demzufolge annähernd 10.000 Euro kosten, hinzu kommen
die vielfältigen Arbeiten im Umfeld, die Sicherstellung der Wasserversor-
gung, die Suche nach der Schadstelle des Kurzschlusses und der Ein-
satz aller verfügbaren Mitarbeiter des Bauhofes. Eine Summe von 20.000
Euro zur endgültigen Schadensbehebung sei insofern durchaus denkbar,
könne aber erst nach Abschluss der Arbeiten endgültig beziffert werden.
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Nahaufnahme von dem unübersehbaren Lochfraß in den Rohren der
Steigleitung

Entsorgung von Grünabfällen
Bitte beachten Sie, dass

Grünabfälle
(nur kompostierbare Pflanzen- und Grünabfälle)

nur nach telefonischer Anmeldung bei Herrn Schnell-Kretschmer,
Tel. 06634/384, in Nieder-Gemünden (Fahrsilo beim Anwesen Schnell-
Kretschmer) abgeliefert werden können. Herr Schnell-Kretschmer ist
meist in der Zeit von 11.30 Uhr - 13.00 Uhr unter der angegebenen Num-
mer zu erreichen.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen hierfür:
Pro cbm 10,00 EUR
1/2 cbm 5,00 EUR
1/4 cbm 2,50 EUR
Sackware 1,00 EUR
Gemünden (Felda), den 02.04.2014

Bott, Bürgermeister

Anliegerversammlung für die Anlieger
der Straße „Am Wall“

Achtung:
Die Anliegerversammlung für die Anlieger der Straße „Am Wall“
wird vom 05.06.2014, 18:30 Uhr auf den 23.06.2014, 18:00 Uhr
verschoben. Hierzu laden wir alle Anlieger in das Dorfzentrum Eh-
ringshausen recht herzlich ein.

Dank an alle Wahlhelferinnen
und Wahlhelfer

anlässlich der Wahlen zum 8. Europäischen
Parlament am 24.05.2014

Staatsminister Beuth und Landeswahlleiter Dr. Kanther haben sich
mit folgendem Schreiben bei allen Mitwirkenden anlässlich der Eu-
ropawahl am 25.05.2014 bedankt:
Für Ihre ausgezeichnete Mitwirkung bei der Vorbereitung und
Durchführung der diesjährigen Europawahl bedanken wir uns ganz
herzlich. Sie mit Ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den
Wahlbehörden auf Kreis- und Gemeindeebene sowie beim Statisti-
schen Landesamt haben wieder für eine reibungslose Wahlvorbe-
reitung gesorgt und damit eindrucksvoll die Leistungsfähigkeit der
hessischen Wahlorganisation unter Beweis gestellt.
Unser besonderer Dank gilt den ehrenamtlichen Mitgliedern der
Wahlvorstände, die am Wahltag für einen störungsfreien Ablauf der
Wahlhandlung und eine schnelle und einwandfreie Ermittlung der
vorläufigen Ergebnisse der Europawahl gesorgt haben.
Mit freundlichen Grüßen
(Beuth) (Dr. Kanther)
Staatsminister Landeswahlleiter“
Gemünden (Felda), den 4. Juni 2013
gez. Bott
Bürgermeister

Zeitungsleser wissen MEHR!

Darüber hinaus werde es dann auch erforderlich die komplette Elektrik
im Tiefenbrunnen zu erneuern und für die kommenden Jahre fit zu ma-
chen. All diese Arbeiten waren natürlich nicht geplant und werden den
kommunalen Haushalt in unerwarteter Höhe belasten. Sie sind zudem
nicht in dem aktuell beschlossenen Investitionsprogramm zur gesamtge-
meindlichen Wasserversorgung enthalten, wie der Bürgermeister weiter
erläuterte.
Die unabdinglichen Maßnahmen in Bezug auf die nun aufgetretenen
Schäden, deren Behebung und sich daraus ergebende Folgekosten dürf-
ten nach ersten vorsichtigen Schätzungen deutlich über 30.000 Euro lie-
gen. Der Gemeindevorstand, so der Bürgermeister abschließend, werde
sich schon in seiner nächsten Sitzung mit den Problemen beschäftigen
müssen, denn insbesondere die dringend notwendigen Folgearbeiten in
Bezug auf den Austausch der Steigrohre dulde keinen großen Aufschub,
um weitere Schäden, wie beispielsweise im Förderschacht des Tiefen-
brunnen, zu vermeiden. (Fotos: ek).

Die defekte Pumpe (Bildmitte) und die Steigleitung sind aus dem Tiefen-
brunnen herausgehoben - der erkennbare Schaden ist nicht zu überse-
hen, Mitarbeiter des Bauhofes und Bürgermeister Bott begutachten die
Schäden

70 Meter Steigleitung - alt und unübersehbar vom Zahn der Zeit ange-
griffen



Ohmtal-Bote - 35 - Nr. 23/2014

Der Gemeinde Gemünden (Felda) und den örtlichen Vereinen unter Mithilfe der Gewerbetreibenden
Dank der großzügigen Spenden der Gewerbetreibenden können Veranstaltungen in der Durchführung finanziell unterstützt werden.
Weiterhin können sämtliche Kosten für die Abschlussveranstaltung am Nikolausberg übernommen werden.

6. Schnupperangeln
Alter: ab 12 Jahre Teilnehmerzahl: 12 Kinder
Wann: Samstag, 02. August 2014 Treffpunkt: Vereinsgewässer Bernsfeld ( Wasserbassin),
Kosten: 3,00 Beginn: 12:00 Uhr
Sonstiges: - - - Ende: 17:00 Uhr
Veranstalter: AC Burg-Nieder-Gemünden e.V. Ansprechpartner: Boris Klonnek 0172-6705553

3. „Wiese erforschen“
Gräser und Pflanzen der Wiese werden mit allen Sinnen untersucht. Mit Kescher und Becherlupe geht es auf Insektenjagd. Spiele rund um die
Bewohner der Wiese sorgen für reichlich Bewegung. Anschließend können sich alle Kinder mit selbstgegrillten Hamburgern stärken. Auch für
Getränke während der Veranstaltung ist gesorgt. Die Kleidung sollte schmutzig werden dürfen! Bei großer Hitze bitte eine Kopfbedeckung
mitgeben.
Alter: 6 bis 12 Jahre Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder
Wann: Mittwoch, 30. Juli 2014 Treffpunkt: Rathausplatz Nieder-Gemünden
Kosten: 5,00 Ort der Veranstaltung: Vereinsgrundstück „Auf der Beune“ Nieder-

Gemünden (Wegbeschreibung wird den Eltern
beim Treffpunkt mitgeteilt)

Beginn: 14:00 Uhr Ende: ca. 17:30 Uhr
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden Ansprechpartner: Christine Rohrbach 0641-4991106

7. Kinderkirmes
Wir bieten den Kindern einen spannenden Sonntagmittag mit vielen lustigen Spielen, Kinderschminken, Ballonmodellage und einer tollen
Hüpfburg!
Alter: 7-11 Jahre Teilnehmerzahl: max. 30 Kinder
Wann: Sonntag, 10. August 20143 Treffpunkt: Kirmesplatz Burg-Gemünden
Kosten: 5,00 Beginn: 13.00 Uhr
Sonstiges: für Essen und Getränke ist gesorgt Ende: ca. 16.00 Uhr

Veranstalter: Burschenschaft Burgkameraden Ansprechpartner: Anne-Loren Stein 0162 - 6792428

5. Rund um’s Pferd - Reiten und Voltigieren
Heranführen an das Pferd durch Pflegen, Putzen, Satteln und Reiten sowie Voltigieren auf dem Pferd
Alter: ab 6 Jahre Teilnehmerzahl: max. 6 Kinder
Wann: a) 30.07.2014

b) 06.08.2014
c) 27.08.2014

Kosten: 16,00 Treffpunkt: Mücke/Groß-Eichen – Auf der Hahnwiese 3-5
Sonstiges: bitte mitbringen: Reit- oder Fahrradhelm, feste Schuhe mit leichtem Absatz (verhindert Durchrutschen mit den Füßen im

Steigbügel), eng anliegende Kleidung – keine Hosen mit Nieten !!! Bitte ausreichend Essen und Trinken mitnehmen. Keinen
Schmuck oder Tops!

Veranstalter: Reitsportclub Pegasus Mücke Ansprechpartner: Rolf Mahr 0151/55833422

4. Wir gestalten ein T-Shirt
Werde Designer und gestalte dein eigenes T-Shirt – von süß bis cool !!!
Alter: egal Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder
Wann: Donnerstag, 31. Juli 2014 Treffpunkt: Kindergarten Siebenstein, Feldastraße 56
Kosten: 3,00 Beginn: 14:00 Uhr
Sonstiges: für Kuchen und Getränke ist gesorgt Ende: 16:00 Uhr

bei Anmeldung bitte die Kleidergröße angeben
Veranstalter: Kindergarten Siebenstein Ansprechpartner: Anita Geißler 06634-8166

1. Nisthilfen bauen und Pizza aus dem Backofen
Wir wollen Nisthilfen für Vögel bauen und unsere eigene Pizza im Backhaus backen – Jedes Kind darf seine Pizza selbst nach seinem Geschmack
belegen.
Alter: ab 8 Jahren Teilnehmerzahl: 20 Kinder
Wann: Samstag, 26. Juli 2014 Treffpunkt: Schützenhaus, Ehringshausen, Hauptstraße 113
Kosten: 3,00 (für Material) Beginn: 14:00 Uhr

Ende: 18:00 Uhr
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen Ansprechpartner: Uwe Langohr 06634-441

2. Laser- und Luftgewehr schießen
Alter: Lasergewehr 8 - 12 Jahre, Luftgewehr ab 12 - 17 Jahre Teilnehmerzahl: unbegrenzt
Wann: Samstag, 26. Juli 2014 Treffpunkt: Schützenhaus, Ehringshausen, Hauptstraße 113
Kosten: 0,00 Beginn: 15:00 Uhr
Sonstiges: alles wird unter Aufsicht durchgeführt Ende: 18:00 Uhr
Veranstalter: Schützenverein Ehringshausen 1925 e.V. Ansprechpartner: Lutz Manit 06634-8677
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10. Ritter- und Prinzessinnenfest
Die Kinder dürfen sich als Ritter und Prinzessin verkleiden. Gemeinsam werden wir verschiedene Ritterspiele spielen und tiefer in die
Mittelalterzeit eintauchen. Zum Abschluss grillen wir leckere Würstchen und Stockbrot. Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit Euch!
Alter: 6-12 Jahre Teilnehmerzahl: unbegrenzt
Wann: Samstag 23. August Treffpunkt: Jugendraum Ehringshausen (Hauptstraße 62)
Kosten: 5,00 Beginn: 15:00 Uhr
Sonstiges: zum Abschluss werden Würstchen gegrillt Ende: 19:00 Uhr
Veranstalter: Jugendgruppe Ehringshausen Ansprechpartner: Anastassia Eckstein 06634-8639

11. Spiel und Spaß am Nikolausberg
Spiel- und Grillabend
Alter: ab 6 Jahre Teilnehmerzahl: unbegrenzt
Wann: Freitag, 05. September 2014 Treffpunkt: Grillhütte Nikolausberg, Nieder-Gemünden
Kosten: 0,00 Beginn: 17:00 Uhr
Sonstiges: Getränke und Essen werden gestellt. Ende: 20:00 Uhr
Veranstalter: CAK/FFW Nieder-Gemünden Ansprechpartner: Winfried Theiß 06634/699

12. Mädchenfußballtag
Du bist ein Mädchen? Zwischen 8 und 15 Jahre alt? Hast Lust einmal Fußball zu spielen? In Ehringshausen hast du die Chance dies
auszuprobieren!!! Der SV Ehringshausen freut sich auf dein Kommen. An diesem Tag hast du die Möglichkeit alles rund um den Fußball
auszuprobieren: Torschuss – Kopfball – Dribbling – Du kannst sogar mal versuchen selbst im Tor zu stehen und die Bälle zu halten.
Alter: 8 - 15 Jahre Teilnehmerzahl: unbegrenzt
Wann: Samstag, 06. September 2014 Treffpunkt: Sportplatz Ehringshausen
Kosten: 5,00 Beginn: 11:00 Uhr
Sonstiges: Essen und Trinken gibt es vor Ort zu kaufen Ende: 14:00 Uhr
Veranstalter: SV Ehringshausen Ansprechpartner: Albrecht Well 0172/6716822

Sonstiges: Bitte Sportsachen und Turnschuhe mitbringen

8. Fahrt zum Vogelpark Schotten
Erlebnistour mit Parkranger! Erlebe die Bewohner des Vogelpark Schotten auf spielerische Art und Weise!
Alter: ab 6 Jahre Teilnehmerzahl: 20 Kinder
Wann: 20. August 2014 Treffpunkt: Sportplatz Nieder-Gemünden
Kosten: 5,00 Beginn: 10:00 Uhr
Sonstiges: Verpflegung und Getränke bitte Ende: ca 16:00 Uhr

ausreichend mitnehmen
Veranstalter: Gemeinde Gemünden (Felda) Ansprechpartner: Simone Schmuck 06634/9606-19

9. GEO-Caching auf dem Hoherrodskopf – Schnitzeljagd mit GPS
In Kleingruppen müssen die Kinder mit Hilfe von GPS-Geräten verschiedene Orte finden, wo sie kleinere Aufgaben und Fragestellungen lösen
sollen.
Alter: ab 10 Jahre Teilnehmerzahl: max. 20 Kinder
Wann: Mittwoch, 20. August 2014 Treffpunkt: Sportplatz Nieder-Gemünden
Kosten: 3,00 Beginn: 10:00 Uhr
Sonstiges: Verpflegung und Getränke bitte Ende: ca. 16:00 Uhr

ausreichend mitnehmen
an festes Schuhwerk denken

Veranstalter: Gemeinde Gemünden (Felda) Ansprechpartner: Simone Schmuck 06634/9606-19
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Hiermit melde ich meinen Sohn / meine Tochter verbindlich für die Ferienspiele 2014 der

Gemeinde Gemünden (Felda) an:

Name, Vorname:_________________________________________________

geb. am: _________ Alter:_______________ Geschlecht:______

Anschrift: _________________________________________________

Telefon: ______________ Handy:___________________________
Die Erreichbarkeit muss während jeder Aktion gewährleistet sein!

 

Teilnahmebeiträge sind bei Anmeldung zu entrichten.

Bei Anmeldung entrichtete Teilnahmegebühren können nicht zurückerstattet werden!

Anmeldungen können bis zum 27. Juni 2014 bei der Gemeindeverwaltung abgegeben

werden.

Bitte hier Allergien oder sonstige Besonderheiten Ihres Kindes angeben:

________________________________________________________________

__________________________________

Unterschrift eines Erziehungsberechtigten

   

     


    


  


  
    

       
 
 
 
   

 


 


  


  
   
 

   


      


 

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Eine Einrichtung der Gemeinde Gemünden (Felda) in den Räumen
des evangelischen Gemeindehauses im OT Nieder-Gemünden,
Hohlstraße 7, für alle Seniorinnen und Senioren der Gemeinde.

Neue Öffnungszeiten:
Nächster Öffnungstag Donnerstag, 05.06.2014
Danach jeden ersten und jeden dritten Donnerstag im Monat jeweils
in der Zeit von 14:00 bis 16:00 Uhr.
Fällt dieser Donnerstag auf einen Feiertag, ist der Treff leider ge-
schlossen.
Es besteht die Gelegenheit zum miteinander Spielen, Stricken,
Lesen, Reden und mehr.
(Eigener Kuchen und andere Leckereien dürfen gerne mitgebracht
werden)

Neben einer Teeküche
stehen Bücher, diverse
Gesellschaftsspiele
und ein Internetan-
schluss zur Verfügung.
Die angebotenen Bü-
cher dürfen gerne mit
nach Hause genom-
men werden.
Eine Rückgabe ist, so-
lange der Vorrat reicht,
nicht erforderlich.

Sie möchten in Ihrem Ortsteil abgeholt werden?
Kein Problem, melden Sie sich bitte beim Seniorentelefon.

Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden &
Burschenschaft Burgkameraden

Bilderabend von unserer Kirmes 2013
Am Mittwoch, den 18. Juni 2014, findet im Jugendraum ein Bilder-
abend von unserer Kirmes 2013 statt.
Hierzu sind alle Mitglieder, Helfer und Freunde unserer beiden Ver-
eine recht herzlich ab 19.30 Uhr eingeladen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf euer Kommen und auf ein paar schöne und
gesellige Stunden gemeinsam mit euch!

Bis dann!
Es grüßen die Vorstände

Bürgergemeinschaft Gemünden
Jahreshauptversammlung der BGG

Die Bürgergemeinschaft Gemünden lädt ein zur Jahreshauptversamm-
lung

am Sonntag, den 29.06.2014,
um 11 Uhr,

in die Gaststätte Holzwurm
in Nieder-Gemünden.

Wir freuen uns über viele Teilnehmer.
Für den Vorstand

Rainer Lindner
Rainer-Lindner@t-online.de

Freiwillige Feuerwehr Burg-Gemünden
Bezirksfeuerwehrfest nach Groß-Felda

Am Sonntag, den 15. Juni 2014, fahren wir gemeinsam auf das Bezirks-
feuerwehrfest nach Groß-Felda.
Hierzu treffen wir uns um 11.45 Uhr am Feuerwehrgerätehaus.

Wir hoffen auf rege Teilnahme.
Es grüßt der Vorstand

Die Gemeinde Gemünden (Felda)
gratuliert

zum Geburtstag
OT Burg-Gemünden
Mina Neb, Am Oberborn 11, am 09.06. 76 Jahre
OT Ehringshausen
Gisela Seipp, Lindenplatz 1, am 09.06. 75 Jahre
OT Rülfenrod
Anna Elisabeth Geisel, Maulbacher Weg 12,
am 06.06. 76 Jahre

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zur Silbernen Hochzeit

den Eheleuten Matthias Stein und Jutta Stein geb. Brummer, Berns-
felder Straße 14, 35329 Gemünden (Felda), OT Burg-Gemünden, am
08.06.2014
den Eheleuten Roland Wagner und Tanja Wagner geb. Brummer, Berns-
felder Straße 4, 35329 Gemünden (Felda), OT Burg-Gemünden, am
08.06.2014

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen der Feiertage im Juni sind für die Ausgaben 24 und 25
eine Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 24 | Freitag, 06.06.2014 bis 8.00 Uhr

Ausgabe 25 | Freitag, 13.06.2014 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion
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Landfrauenverein Burg-Gemünden
Burg Gemündener Landfrauen waren 2 Tage mit

dem Fahrrad unterwegs
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Sieben fahrradbegeisterte Frauen
des Landfrauenvereins Burg-Gemünden unternahmen am dritten Mai-
wochenende eine zweitägige Fahrradtour in die nördliche Wetterau.
Nach einem gemeinsamen Frühstück, fuhr die Gruppe am Samstagmor-
gen vom Bahnhof Nieder-Gemünden aus zunächst mit dem Zug bis nach
Butzbach.
Nach der Einquartierung im „Gästehaus Dölzel“, inmitten der Butzbacher
Altstadt, starteten die Landfrauen, nun ohne Ballast, mit den Fahrrädern
zu dem geplanten Rundkurs auf der westlichen Keltenroute. Zunächst
führte der Radweg rund fünf Kilometer lang nach Gambach, direkt an der
Bundesstraße entlang, bevor es dann querfeldein in Richtung Münzen-
berg im Wetteraukreis weiterging. Erstes Etappenziel war die bekannte
Burg Münzenberg, regional auch „Münzenburg“ oder „Wetterauer Tinten-
fass“ genannt, wo die Radlerinnen nach der kleinen Bergtour bei wunder-
schönem Frühlingswetter mit einer herrlichen Aussicht in die Wetterau,
auf den Taunus, den Hoherodskopf und die Frankfurter Skyline belohnt
wurden.
Die Landfrauen nahmen die Gelegenheit wahr, die seit 1162 namentlich
bekannte Burg Münzenberg, die zu den bedeutendsten aus dem Hoch-
mittelalter stammenden Burganlagen Deutschlands zählt, zu besichtigen.
Nachdem auch die beiden hoch aufragenden Bergfriede (Wehrtürme)
der mittelalterlichen Burg erklommen worden waren, führte dann die
weitere Strecke über Rockenberg in das Rosendorf Steinfurth, dem äl-
testen Rosendorf Deutschlands, in dem sich mit dem Anbau von mehr
als 100.000 Rosen in allen Farben, Formen und Düften, alles um die
stachelige Schöne dreht.
Bekannt ist Steinfurth auch durch sein in allen geraden Jahren zu Ehren
der Rosen gefeiertes Rosenfest, mit Rosenkorso und herrlichen Prunk-
wagen, das auch in diesem Jahr vom 18. bis 21. Juli wieder stattfindet.
Von Steinfurth aus ging es weiter zur Kurstadt Bad Nauheim, der zweit-
größten Stadt im Wetteraukreis.
Hier durchquerten die Landfrauen den Bad Nauheimer Kurpark, mit sei-
nem einzigartigen Bestand an alten Bäumen, luftigen Freiflächen und
idyllischen Teichen, kamen vorbei am Bad Nauheimer Sprudelhof, der
Anfang des 20. Jahrhunderts im Jugendstil errichteten Kuranlage und
erholten sich bei einem leckeren Eisbecher in Bad Nauheims Innenstadt,
bevor dann mit der Rückfahrt nach Butzbach, die letzte Etappe des er-
sten Tages endete und die Landfrauen den Abend mit einem gemütlichen
Beisammensein ausklingen ließen.
Ausgeruht traten die Radlerinnen aus Burg-Gemünden und Hainbach,
nach einem gemeinsamen Frühstück am nächsten Morgen, von Butz-
bach aus auf dem Fernradweg R 6, über Lich, Grünberg und Mücke wie-
der den Rückweg an, sodass sie, nach einem Abstecher in der Eisdiele
in Nieder-Ohmen, noch rechtzeitig die Wahllokale ereichten, um ihre
Stimme zur Europawahl abzugeben.
Insgesamt haben die Landfrauen während der zweitätigen Tour eine
Strecke von rund 110 Kilometern mit den Fahrrädern zurückgelegt.

Die Radsportgruppe des Landfrauenvereins Burg-Gemünden während
ihrer zweitägigen Fahrradtour durch die nördliche Wetterau vor der Burg
Münzenberg.
Von links auf dem Bild: Claudia Scheer, Anka Köhl, Anette Meyer, Lydia
Wehrwein, Christa Dapper und davor Anke Möser und Jutta Stein.

Gesangverein „Eintracht“ Burg-Gemünden
JHV Gesangverein „Eintracht“ Burg-Gemünden

mit Vorstandsneuwahlen
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Der Gesangverein „Eintracht“ Burg-
Gemünden hielt am Samstag im Rahmen seiner Jahreshauptversamm-
lung einen Rückblick auf das vergangene Jahr.
Nach der offiziellen Begrüßung, während Vorsitzender Gerhard Fleisch-
hauer, neben den Vereinsmitgliedern, im Besonderen Chorleiter Erhard
Münch willkommen hieß, gab Fleischhauer bekannt, dass der „Eintracht“
derzeit 14 aktive und 51 passive Mitglieder angehören. Erfreulicherweise
würden die Singstunden durchschnittlich von 12 Aktiven besucht. Dies
zeige wie wichtig den Sängern der Chorgesang sei.
Neben den insgesamt 34 Übungsstunden und Ständchen zu Geburts-
tagen, hatten die Sänger im Juni gemeinsam mit dem Nieder-Gemün-
dener Männerchor den Festgottesdienst zum 150-jährigen Jubiläum des
Gesangvereins Nieder-Gemünden musikalisch begleitet, hatten sowohl
am Kommersabend, als auch am Festzug im Rahmen des Feuerwehr-
festes in Burg-Gemünden teilgenommen, im September zum Apfel- und
Erdapfelfest und im Oktober zum Kreiserntedankfest in Burg-Gemünden
gesungen. Ebenfalls im Oktober waren die Sänger beim Freundschafts-
singen des Nieder-Gemündener Gesangvereins in der Mehrzweckhalle
präsent gewesen und hatten die Gedenkfeiern zum Volkstrauertag in
Burg-Gemünden und Bleidenrod sowie im Dezember den Weihnachts-
markt in Burg-Gemünden musikalisch begleitet.
Im weiteren Verlauf der Versammlung wurde die Jahresrechnung vom
Rechner Siegfried Bausch vorgetragen.
Er unterrichtete die Versammlung über den derzeitigen Kassenstand
sowie über die Einnahmen und Ausgaben im abgelaufenen Jahr. Kurt
Köhl und Volker Stein hatten die Kasse geprüft und bescheinigten eine
ordnungsgemäße Kassenführung, so dass dem Vorstand auf Antrag der
Kassenprüfer von der Versammlung Entlastung erteilt wurde. Zum neuen
Kassenprüfer wurde neben Kurt Köhl für das laufende Jahr Christian
Wagner gewählt.
Chorleiter Erhard Münch sprach nochmals die Auftritte und Ständchen
an und bedankte sich bei den Sängern für die gute und fruchtbare Zu-
sammenarbeit.
Als „Hitparadenkönige der Singstundenbesuche“, wie Fleischhauer sie
nannte, erhielten Rudi Brummer, der keine Singstunde versäumt hatte,
Karl Schultheiß und Siegfried Bausch, die nur zweimal gefehlt hatten
sowie Kurt Köhl und Erich Schönhals für nur drei und Fritz Wittchen und
Rudi Moser für nur vier Fehlstunden, Auszeichnungen.
Eine besondere Ehrung wurde darüber hinaus Kurt Köhl für 60-jährige,
Werner Stein für 50-jährige, sowie Burkhard Stein und Stefan Wehrwein
für 25-jährige Mitgliedschaft zuteil.
Ebenso gehören Heinrich Magel seit 40 Jahren und Norbert Herzberger
seit 25 Jahren dem Gesangverein an, waren aber bei der Versammlung
nicht anwesend.
An Aktivitäten für das laufende Jahr erwähnte Fleischhauer neben dem
Singen zu Geburtstagen, zum Volkstrauertag und Adventsfest, das ge-
plante Grillfest, das am 21. Juli im „Käutchen“ in Burg-Gemünden statt-
finden soll.
Zum Abschluss der Versammlung dankte Gerhard Fleischhauer den Sän-
gern und Chorleiter Erhard Münch für die gute Zusammenarbeit und bat
darum, immer ein positives Erscheinungsbild des Gesangvereins nach
außen zu tragen und für den Fortbestand und Erhalt des Männerchores
und damit des ganzen Gesangvereins, zu werben.

Das Bild zeigt die geehrten Sänger und langjährige Vereinsmitglieder der
„Eintracht“ Burg-Gemünden.

Stehend von links: Rudi Moser, Wolfgang Specht, Stefan Wehrwein,
Erich Schönhals, Fritz Wittchen, Siegfried Bausch, Kurt Köhl, Burkhard
Stein, Vorsitzender Gerhard Fleischhauer und Karl Schultheiß.
Vordere Reihe sitzend: Chorleiter Ehrhard Münch und Werner Stein
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Club „Alte Kameraden“ Nieder-Gemünden
Mitgliederversammlung

Am Pfingstmontag, den 09.06.2014 um 10.30 Uhr findet auf der Grillan-
lage am Nikolausberg eine Mitgliederversammlung statt.
Hierzu laden wir die Mitglieder des CAK recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellen der Anwesenheit
3. Grillfest 2014
4. Verschiedenes

Vorankündigung
Am Sonntag, den 22.06.2014 findet wieder unser alljähriges Grillfest auf
der Grillanlage am Nikolausberg statt. Dazu laden wir die Bevölkerung
recht herzlich ein, um ein paar vergnügliche Stunden bei Musik, Speziali-
täten vom Grill und kühlen Getränken mit uns zu verbringen.

Marco Paulokat
( Schriftführer )

Projekt Sommer - Ferienspiele 2014
Wir bieten in den Sommer - Ferien 2014 mit den umliegenden Gemein-
den:
Mücke, Ulrichstein, Feldatal, Gemünden und weiteren Gemeinden Feri-
enspiele mit folgende Aktivitäten an:
Projekt Sommer- Ferienspiele 2014
Pferde- Zeltlager mit Reiten und Grillen
Datum: Freitag 22.08.2014 und Samstag 23.08. 2014
14.00 Uhr Zelte aufbauen
Ort: Auf der Hahnwiese
35325 Groß Eichen
Teilnehmerzahl. Max 10 Kinder ab 9 Jahre
Kosten: pro Peson 45,00 EUR
Essen u. Trinken sind im Preis enthalten
Zeit: Von Freitag 14.00 Uhr bis Samstag 17.00 Uhr
Anmeldungen über die Gemeinde Mücke
Sollten keine Plätze mehr frei sein,
können Sie sich auch telefonisch anmelden
Beschreibung: z.B. Pferdeputzen, Reiten, Stockbrot backen, Nachtwan-
derung usw.
Mitzubringen sind wetterfeste Schuhe und Kleidung, Handtuch, Wasch-
zeug, Zahnbürste, Fahrrad oder Reithelm und natürlich ein Zelt und
Schlafsack.
Das muss zu Hause bleiben!!!
Gameboys, elektronische Spiele und ähnliche Dinge.
Schmuck sollte zu Hause bleiben ist aber kein Muss.
Beim Reiten darf dieser jedoch nicht getragen werden.
Verletzungsgefahr. Handy´s dürfen mitgebracht werden, müssen Tags-
über aber ausgeschaltet werden!
Mein erstes Reitabzeichen Reiten oder Voltigieren
Nr. 10 der Deutschen Reiterlichen Vereinigung FN
Lehrgang Theorie und Praxis mit anschließender Prüfung
Daten: 01.09.2014 - 04.09.2014 - Prüfung 05.09.2014 ab 14.00 Uhr
Ort: Auf der Hahnwiese
35325 Groß Eichen
Teilnehmerzahl. Max 10 Kinder ab 6 Jahre
Kosten: Reiten pro Person 90,00 EUR Voltigieren pro Person 60,00
EUR
Zeit: 11 - 15.00 Uhr
Informationen und Anmeldemöglichkeiten hierzu, finden Sie auf unserer
Homepage: www.reitschule-pegasus.co
Oder, Sie setzten sich mit uns telefonisch unter der Rufnummer: 06400
- 95 88 4 77
mit Frau Hanke in Verbindung.
Rolf Mahr
1. Vorsitzender

Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert:

Sechs Schritte zum Energiesparhaus: Dämmung von Kellerdecken
Fußkälte war Jahrhunderte lang ein unerfreuliches Phänomen. Noch
heute leiden Bewohner in vielen hessischen Häusern darunter. Gemau-
erte Kappendecken, Hohlsteindecken, Stahlbetonplatten oder Holzbal-
kendecken hatten früher nur eine geringe Dämmwirkung durch Sand- und
Schlackenschüttungen oder 1 bis 2 cm dünnen Dämmplatten unter dem
Estrich. Erst in den 1970er Jahren wurde die Trittschalldämmstärke auf
3,5 cm erhöht. Auch dies ist kein guter Wärmeschutz. Vermeidbare En-
ergieverluste durch die Kellerdecke gehen einher mit Fußkälte, gegen die
angeheizt werden muss.
„Eine Kellerdeckendämmung beseitigt Fußkälte im Haus und bringt meist
eine Energieeinsparung von 4 bis 6 Prozent“, so Werner Eicke-Hennig,
Programmleiter der „Hessischen Energiespar-Aktion“.

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Neue Trikots

Freude bei den Fußball-B-Juniorinnen des SV Ehringshausen und deren
Betreuer. Sie erhielten vergangene Woche einen Satz neue Sommertri-
kots und einen Spielball. Gesponsert wurde dies von Brillen - Fielmann
und vom Niederlassungsleiter Andre Schmidt aus Alsfeld vergangene
Woche übergeben.

Einladung zum 7. Schluck am Freitag
Auf geht‘s zum 7. Schluck am Freitag. Am 06.06.2014 ab 18:00 Uhr wird
es nicht nur Pils vom Fass sondern auch Weizenbier vom Fass geben.
Dazu gibt es eine leckere Gulaschsuppe.
Der SV Ehringshausen und die ausrichtende Abteilung der neuen Senio-
renmannschaft freuen sich auf euren Besuch.

KSG Elpenrod/Hainbach
Schützenabteilung

Königschießen 2014
Das diesjährige Königschießen der Schützenabteilung findet am Sonntag
dem 15.6.2014 auf dem Sportplatz der KSG statt. Obwohl die Teilnahme
am Schießen Vereinsmitgliedern vorbehalten bleibt, sind Gäste als Zu-
schauer dennoch herzlich willkommen. Die Veranstaltung findet bei jeder
Witterung statt und beginnt pünktlich um 11°° Uhr. Für Getränke und
Speisen vom Grill ist wie in jedem Jahr bestens gesorgt.
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Grundsätzlich gibt es zwei Dämm-Möglichkeiten: Meist werden die
Dämmplatten unter die Kellerdecke geklebt. Die Dämmstoffe brauchen
dafür keine besonderen Eigenschaften zu haben. Es kommen in Frage:
Polystyrol (expandiert oder extrudiert), Glas- oder Steinwolleplatten,
wahlweise mit bereits fertiger Deckschicht, Zellulose- oder Korkdämm-
platten, Schaumglas, Naturdämmstoffe und vieles mehr. Bei gewölbten
Decken gibt es sogar konisch zugeschnittene Dämmstoffe, die man in
die Wölbung sehr gut einkleben kann. Eine Verkleidung ist nicht erfor-
derlich. Oftmals behindern Leitungen unter der Decke eine glatte Ver-
legung. Dann können z. B. die Dämmplatten aus der Fläche bis an die
gedämmten Rohrleitungen herangeführt werden. Dazwischen wird loser
Dämmstoff gestopft. Das sieht nicht schön aus, ist aber kostengünstig.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ empfiehlt, nach Möglichkeit 6 bis 8
cm Dämmdicke einzubauen. Es empfehlen sich besser dämmende Ma-
terialien, auf der Verpackung steht: Bemessungswert der Wärmeleitfä-
higkeit: 0,035-0,032 W/(mK). Die Energieeinsparverordnung fordert seit
2009 einen U-Wert von 0,3 W/(qmK) bei Dämmung unter der Kellerdecke
und 0,5 W/(qmK) bei oberseitiger (warmseitiger) Dämmung, die mit den
angegebenen Dicken meist erreicht werden. Die Kosten von 30 bis 50
Euro pro qm amortisieren sich in 14 bis 18 Jahren, die Dämmung hält je-
doch so lange wie das Haus. Durch die Heizkosteneinsparung zahlt sich
der Aufwand zwei- bis dreimal zurück. Wird der Erdgeschossfußboden
oder eine Bodenplatte von oben (Warmseite) gedämmt, ist man in der
Dämmdicke beschränkt. Extrudiertes Polystyrol oder Polyurethan haben
die beste Dämmwirkung (Wärmeleitfähigkeit 0,02 bis 0,03 W/(mK)): Hier
bringen 5 cm schon eine spürbare Wirkung. Bei geringer Kopf- und Tür-
höhe können Vakuum- oder Aerogeldämmplatten helfen. Bei 1 cm Plat-
tendicke bietet sie mit 80-100 Euro/qm die Dämmwirkung von 6-8 cm
herkömmlichem Dämmstoff. Vakuumdämmplatten sind allerdings sehr
empfindlich bei der Verlegung; sie dürfen nicht verletzt werden.
Handwerksbetriebe finden Sie in den Innungsbereichen: Hochbauhand-
werk oder Putzer, Stuckateure, Malerbetriebe sowie Trockenbau. Soweit
solche Betriebe auch Energieberatung anbieten stehen sie unter www.
energiesparaktion.de auf der Liste Hessischer Energieberater. Anson-
sten gibt es Firmenlisten bei den örtlichen Innungsverbänden. Sprechen
Sie die Hessischen Landesinnungen an: Verband baugewerblicher Un-
ternehmer Hessen e.V., Telefon: 0361/6548642 sowie Innung Farben,
Gestaltung, Bautenschutz, Telefon: 069/989445-0.
Informationen zum Energieberatungsangebot der Verbraucherzentrale
Hessen erhalten Sie unter www.verbraucher.de.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mini-
steriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung.

Lesen Sie weiter auf Seite 44.

Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!

Herzlichen Dank
sagen wir unseren Kindern mit Familien,

Verwandten, Freunden und Nachbarn, die uns zur
diamantenen Hochzeit

mit ihren Glückwünschen, Blumen und Geschenken
eine große Freude bereitet haben.

Ein besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Kadelka
für die schöne Andacht in der Kirche.

Herzlich bedanken wir uns bei Herrn Bürgermeister
Bott, Ortsvorsteher Fritz Wittchen, dem Kegelclub
„Alle Neun“, dem TSV Burg-Nieder-Gemünden,

der Freiwilligen Feuerwehr und dem
Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden.

Es wird ein unvergesslicher Tag für uns bleiben.

Ilse und Richard Karl
Burg-Gemünden 2014
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Kommt einfach riesig!
Familienanzeigen selbst gestalten

www.anzeigen.wittich.deSie finden uns unter

Zeitungsleser wissen MEHR!

Norbert Lein
Kfz-Meister

Berliner Straße 12
35315 Homberg (Ohm)

Tel. 06633 911288
Handy 0173 8577718

norbert.lein@t-online.de

· Kfz-Reparatur aller
Fabrikate

· Kfz-Inspektion
· HU/AU
· Klimaservice
· Reifenservice
· Verkauf von Jahres- und
Gebrauchtwagen

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Tapeten
bei uns immer gut beraten

Über 400
Tapetendessins

im Lager.

Vliestapeten
Rolle ab

€ 5,00
Neu bei uns:Farbmischmaschine!Wir mischen Ihren Wunschton für

Acryl-Lacke, Fassaden- und Wandfarben!

„NEU“ Not-Türöffnung„NEU“ Not-Türöffnung

Fenster  Türen  Rollläden Markisen  Treppenbau

Möbel  Neu- u. Rep.-Vergl
asung  Bestattungen

Hohlstraße 8, 35329 Niede
r-Gemünden

Tel. (06634)227  Fax (0 66 34) 87 84  Mobil 0171 /2026601

BAU- UND
MÖBELSCHREINEREI

BURKHARD FELDMANN
SCHREINERMEISTER

seit 1885

Hand aufs Holz!

Fenster · Türen · Rollläden · Markisen · Treppenbau

Möbel · Neu- u. Rep.-Verglas
ung

Bestattungen Hohlstraße 8, 35329 Nieder-Gemünden

Tel. (06634) 2 27 · Fax (0 66
34) 87 84 · Mobil 0171 / 202 6601

Die Gemeinde Hosenfeld
sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

eine/n Leiter/in
für das Haupt- und Ordnungsamt
Die vollständige Ausschreibung können Sie unter
www.gemeinde-hosenfeld.de unter der Rubrik
„Rathaus-Stellenangebote“ einsehen.

Gemeinde Hosenfeld · Kirchpfad 1 · 36154 Hosenfeld

Die Erweiterte Schulische Betreuung ist
ein Betreuungsangebot für Schülerinnen
und Schüler im Rahmen des Ganztagsan-
gebotes der Grundschule Homberg/Ohm.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt

engagierte Persönlichkeiten
für die Gruppenbetreuung, Hausaufgaben-
hilfe und die Durchführung von Freizeit-
angeboten.

Ihre Anfragen/Bewerbung richten Sie bitte
an:

Erweiterte Schulische Betreuung
Grundschule Homberg
Hochstraße 11
35315 Homberg/Ohm
Telefon: 0 66 33 -919017
esb-homberg@internationaler-bund.de

Internationaler Bund
Freier Träger der Jugend-,
Sozial- und Bildungsarbeit e.V.IB

Am Stein 9
35287 Amöneburg
Erfurtshausen

Wir haben an beiden
Pfingsttagen geöffnet.
Wir empfehlen
unsere Pfingstmenüs
sowie Gerichte
vom frischen Spargel
Auf Ihren Besuch freut sich Ihre Familie Hofmann
Reservierungen unter: 06429-238 oder 06429-6455
Öffnungszeiten: Mo. - Sa. ab 18.00 Uhr, So. ab 11.00 Uhr, Di. Ruhetag

„Ga
ststätte Hofmann“

Events · Party-Service
Fremdenzimmer
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www.wittich.de +++ www.wittich.de +++ www.wittich.de

Fleischerei Diegel
Hauptstr. 10 · 35329 Gemünden-Ehringshausen

Tel. 06634/240
Es erwarten Sie jede Woche tolle Angebote.

Zu Pfingsten vom 5.6. bis 7.6.2014:

Kartoffelwurst
zum Grillen oder geräuchert ..................... 100 g 0,79 €
Schweinelende ............................... 100 g 0,99 €
Zarter Kochschinken ................. 100 g 1,10 €
Unser Verkaufsmobil steht immer donnerstags von 10.00 bis 12.30 Uhr in
der Naunheimer Straße/Ecke Friedensstraße und von 14.00 bis 16.00 Uhr

neben der Tankstelle Best in Waldgirmes.

Im Mai 2014

Bleidenrod: Lara Sophie Müller
Burg- Gemünden: Anna-Maria Guth, Melissa Köhl, Anna Müller, Milian Reitz, Tim Richber
Elpenrod: Laura Sophie Henkel, Elena Ockruck, Jan Georg Sannecke
Nieder-Gemünden: Fabienne Christ, Marc Feller, Francesca Hild, Ellen Schander, Evelyn Schander, Nils Jonas Schlosser, Patrick Stroh

durch herzliche Glückwünsche,
Karten, Blumen und Geschenke
eine große Freude bereitet haben.

Konfirmation

auf diesem Wege,
auch im Namen unserer Eltern,
allen Gratulanten,
die uns zum Fest unserer

Wir sagen danke

photography Atelier Zabel

Nieder-Gemünden, im Mai 2014
Erika Müller

Für die vielen Glückwünsche, Blumen, Geschenke und
Telefonanrufe zu meinem 80. Geburtstag bedanke ich

mich hiermit herzlich bei allen Verwandten, Bekannten,
dem Ortsvorsteher René Michel, Pfarrer Schill,
sowie dem Frauenkreis und dem Seniorenkreis.

80

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Astbruch als allgemeines Lebensrisiko
Nicht selten kommt es dazu, dass ein Verkehrsteilnehmer sein Fahrzeug
unter Straßenbäumen abstellt und danach einen Schaden durch Astbruch er-
leidet. Der BGH hatte einen Fall zu entscheiden, bei dem ein belaubter Ast
von einer Pappel auf ein Auto gefallen war. Der BGH wies insofern den
geltend gemachten Anspruch des Autobesitzers zurück. Das OLG hatte die
Klage noch zu 2/3 dem Grunde nach für berechtigt gehalten. Der BGH ist
der Auffassung, dass Verkehrssicherungspflichten grundsätzlich bestehen,
im Rahmen dessen die verkehrssicherungspflichtigen Behörden ihrer Ver-
kehrssicherungs- und Überwachungspflicht jedoch genügen, wenn sie in den
gebotenen regelmäßigen Abständen auf trockenes Laub, dürre Äste, Beschä-
digungen oder Frostrisse achten. Eine besondere eingehende Untersuchung
der Bäume ist dann vorzunehmen, wenn besondere Umstände dies angezeigt
erscheinen lassen. Der BGH ist der Auffassung, dass selbst bei Pappeln und
anderen Weichhölzern, bei denen ein erhöhtes Risiko besteht, dann keine
zusätzlichen Schutzmaßnahmen vorgenommen werden müssen, wenn diese
Bäume gesund erscheinen.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt
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Kellerlüftung -
Warum im Sommer Vorsicht geboten ist!

Wenn im Sommer Temperaturen von über 30° Celsius keine Seltenheit
sind, wächst die Gefahr, dass es bei der Kellerlüftung zu Feuchteschäden
kommt. Im Sommer werden Wände, Decken oder Fußböden vieler Keller
feucht, weil ihre Besitzer bei warmen Außentemperaturen den Keller gut
durchlüften.
Die Ursache: Der Keller ist kalt, die beim Lüften hereinkommende Au-
ßenluft im Sommer aber warm und feucht. Diese warmfeuchte Luft kühlt
sich an den Kellerwänden und sonstigen Bauteilen ab, und der in der Luft
enthaltene Wasserdampf kondensiert: Weil kältere Luft weniger Wasser-
dampf enthalten kann als warme, kommt es zu Tauwasserniederschlag
an allen kalten Bauteilen. Dieses Kondenswasser bildet dann feuchte
Flecke im Putz und man fragt sich: „Wo kommen die her? Ich habe doch
gelüftet!“ Dass die Kellerlüftung im Sommer gerade die Feuchteursache
ist, wissen die wenigsten.
„Bei alten Häusern mit Natursteinmauern oder auch kalten Steinböden
gibt es dasselbe Problem. An einer alten bayerischen Klosterkirche fand
ich im Sommer das Schild: ‚Tür bitte wegen Lüftung offen halten‘. Der
Küster sagte mir, sie hätten unerklärlicherweise jeden Sommer Feuch-
teschäden in der Kirche und deshalb lüfteten sie. Was er nicht wusste:
Damit wurden die Schäden erst verursacht oder verstärkt“, so Werner
Eicke-Hennig, Leiter der „Hessischen Energiespar-Aktion“. Optimal wird
der Keller im Sommer nur in kühlen Nächten oder an kühleren Tagen ge-
lüftet. Dies ist auch an kühlen Regentagen möglich, denn Regen befeuch-
tet die Luft nicht, der Wasserdampf in der Luft ist hingegen unsichtbar.
Ein Tipp: Messen Sie im Sommer die Temperatur der Kellerbauteile mit
einem kleinen Laserthermometer. Damit bekommen Sie ein Gefühl für
die Verhältnisse. Bei kühlen Bauteilen unter 12° Celsius in den Monaten
Mai bis September sollten die Kellerfenster besser geschlossen bleiben.
Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“ finden Sie unter
www.energiesparaktion.de.
Informationen zum Energieberatungsangebot der Verbraucherzentrale
Hessen erhalten Sie unter www.verbraucher.de.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mini-
steriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Landesentwicklung.

Mit dem Auto zum Georgsteich:
Stadtallendorf und Forstamt Kirchhain

setzen Waldparkplatz instand
Als Service für Waldbesucher, die mit dem Auto anreisen, wurde
der Georgsteich-Parkplatz am Waldrand zwischen Hatzbach und
Speckswinkel von Stadt Stadtallendorf und Forstamt Kirchhain in-
standgesetzt. Durch diese gemein- same Aktion können Fahrzeuge
bequem und gefahrlos abgestellt werden, um die unterschiedlichen
Möglichkei- ten der Naherholung im Hatzbachtal zu nutzen.
Wandern im Wald ist beliebt – aber nicht jeder hat den Wald vor sei-
ner Haustür und kann einfach „loslegen“. Meist muss mit dem Auto der
nächstgelegene Wald angefahren werden, bis die Waldwanderung begin-
nen kann. Dann aber stellt sich die Frage: Wo parken?
Für den Waldparkplatz am Georgsteich zwischen Hatzbach und Specks-
winkel östlich der „Wolfsmühle“ ist diese Frage beantwortet. Hier hat die
Stadt Stadtallendorf auf einer nicht- öffentlichen Waldfläche des Lan-
desbetriebes Hessen-Forst eine Stellfläche für bis zu 15 PKW im Wald
ausbauen lassen. Zudem wurden der angrenzende Baumbestand be-
gutachtet und gefährdende Äste und Kronenteile durch Baumkletterer
entfernt. Die Parkfläche ist zudem der Startpunkt des beliebten Wander-
weges „Rund um den Wetzstein“, der von den „Wanderfreunden Hatz-
bachtal“ betrieben wird. Durch die vertraglich geregelte Betreuung dieses
Parkplatzes durch die Stadt Stadtallendorf ist eine langfristige und gefahr-
freie Nutzung durch Erholungssuchende sichergestellt. Der zuständige
Leiter der zum Forstamt Kirchhain gehörenden Revierförsterei Wolferode
Matthias Sandrock freut sich über die erfolgreiche Kooperation mit der
Stadt: „Durch die von der Stadt Stadtallendorf eingesetzten Baumklet-
terer konnte eine beeindruckende, alte Eiche am Waldeingang saniert
und so- mit für kommende Generationen erhalten werden. Zusammen
mit der Befestigung der Stellflächen wurde eine deutliche Steigerung der
Attraktivität dieses Naherholungsgebietes er- reicht“.
Zum Hintergrund: Das Befahren des Waldes mit PKW oder anderen
motorbetriebenen Fahrzeugen ist nur mit ausdrücklicher Genehmigung
des Waldbesitzers und nur in Ausnahmefällen möglich. Das il- legale
Abstellen von Fahrzeugen im Wald oder am Waldrand kann zudem mit
eheblichen Gefahren verbunden sein, wenn beispielsweise unter Baum-
kronen mit starken, abgestorbenen Ästen geparkt wird. Nur in wenigen
Ausnahmefällen kann der Waldbesitzer das Parken im Wald gestatten,
ohne Regress- forderungen in Schadensfällen befürchten zu müssen.
Eine dauerhafte Observierung dieser Parkflächen durch Waldbesit- zer
oder Kooperationspartner hingegen gewährleistet die weitgehend sichere
Nutzung.

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein

Zuständig für Amöneburg:

Hartmut Stamm
mobil: 01 75. 5 95 10 99
tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
fax: 0 66 43. 96 27 - 78
mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

Zuständig für Homberg (Ohm)
und Gemünden (Felda):

Daniel Wandner
mobil: 01 75. 5 95 10 98
tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
fax: 0 66 43. 96 27 - 78
mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

info
für unsere leser
anzeigen-annahmeschluss beim verlag
montags, 8.00 Uhr
bei feiertagsvorverlegung einen werktag früher

ihre persönlichen ansprechpartner für:

geschäftsanzeigen beilagen-werbung
infobroschüren flyer

Ferienwohnungen
STADTHAFENMalchow

Boot & Yachtcharter Selge
Tel.: +49/3 99 32/47 28 90 · Fax: +49/3 99 32/47 28 91

www.stadthafen-malchow.com

Boot & Yachtcharter SelgeBoot & Yachtcharter Selge

Lübeck

Hamburg

Berlin

AF Meyenburg

Rügen

AF Malchow

Güstrow

Plau am See
Schwerin

AF Röbel

Seehotel Plau am See
Seeschlösschen

Pension & Schänke
Lenzer Krug

Seehotel
Stuersche Hintermühle

Rostock

Parchim

A19

A24

A20

B103
B196

Im Herzen der Mecklenburgischen
Seenplatte in der Inselstadt Malchow
(Staatlich anerkannter
Luftkurort seit 2005)
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Ihre Spendehilft
Spendenkonto Brot für dieWelt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB
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Frauen
gestalten die
Entwicklung
Immer noch haben Frauen in vielen Teilen
der Welt weniger Rechte und geringere
Bildungschancen. Brot für die Welt fördert
Frauen und macht sie damit stark, ihre
Rechte einzufordern.

Mit Ihrer Hilfe können wir viel bewegen.

Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!

Wir bieten sehr gute Betreuung in
der Langzeit- und Kurzzeitpflege
sowie dem Urlaubs- und Probewohnen.
Weitere Informationen erhalten Sie gerne von unserer
Senioren-Beratung Snjezana Zirkler unter
Telefon 0 66 33/64 30-100.

Gepflegt wohnen –

Geborgenheit
genießen!

Gepflegt wohnen –

Geborgenheit
genießen!

NOTE SEHR GUT (1,0)

laut MDK-Prü
fung 2013

NOTE SEHR GUT (1,0)

laut MDK-Prü
fung 2013

PROCON Seniorenzentren gGmbH
Seniorenzentrum Goldborn
Mühltal 9 · 35315 Homberg (Ohm)
Telefon 06633/6430-100
www.seniorenzentrum-goldborn.de

StändigeMusterausstellungMo.- Fr. 7.30 - 18.00Sa. 8.30 - 12.30Lindenstraße 135287 Amöneb

Exklusive Fensterwelten
– optimale Wärmedämmung

– modernes Design
– perfekte Proportionen

Jahre

Lindenstraße 1
35287 Amöneburg-Roßdorf
Tel. (0 64 24) 92 68-0

(0 24)

- Exklusive Fensterwelten
- Haustüren

- Bestattungen

Otto Schlusina
nach 51 Jahren als Kfz-Mechaniker in den
Ruhestand verabschiedet

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Nach insgesamt 51 Arbeitsjahren
wurde am vergangenen Freitag Kfz-Mechaniker Otto Schlusina aus
Feldatal-Stumpertenrod bei der FirmaWeiß & Sohn von Firmeninha-
ber Hans-Werner Lack und den Mitarbeitern des Autohauses in den
Ruhestand verabschiedet.

Der Berufsweg von Otto Schlusina hatte am 1. April 1963, kurz vor
seinem 14. Geburtstag, mit der Lehre im Autohaus Opel in Gießen
begonnen. Nach Beendigung der dreijährigen Lehrzeit arbeitete er
als Geselle bis zum 31. Oktober 1979 weiterhin in dem Gießener
Opel-Autohaus. Am 1. November 1979 wechselte er zum Autohaus
Weiß & Sohn, ebenfalls Opel-Vertragswerkstatt, in Burg-Gemünden,
dem er auch nach einem Wechsel in der Firmenleitung im Jahre
2001, als Hans-Werner Lack die Firma Weiß & Sohn übernahm, treu
blieb. Während das Arbeitsgebiet von Otto Schlusina generell alle
vorkommenden Arbeiten in der Kfz-Mechanik, Karosserie-Instand-
setzung sowie Abgasuntersuchungen und Klimatechnik umschloss,
waren seit 2001 im Autohaus Weiß & Sohn Karosseriearbeiten sein
Spezialgebiet. Wie sehr er in seinem Metier favorisiert war, zeigt
die Tatsache, dass er während einer Werkstatt-Prüfung mit dem
„Goldenen Schlüssel“ der Adam Opel AG ausgezeichnet wurde.

Neben allen guten Wünschen für
die Zukunft, die Firmeninhaber
Hans-Werner Lack und Meister
Mario Rühl im Namen der Be-
legschaft Otto Schlusina mit auf
den Weg gaben, versicherten sie
Schlusina, dass er auch zukünftig
immer gerne im Betrieb gesehen
sei und man hoffe, dass er dem
Autohaus bei Bedarf mit Rat und
Tat zur Seite stehen werde.

Otto Schlusina (links im Bild)
wurde im Rahmen einer Feier im
Autohaus Weiß & Sohn von Fir-
meninhaber Hans-Werner Lack
(rechts) und dem Mitarbeiter-
team in den Ruhestand verab-
schiedet.
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• Gutbürgerliche Küche • Essen-Service außer Haus

Schnitzelsonntag
8. Juni 2014

Schnitzel „Wiener Art“
Hamburger Schnitzel mit Spiegelei
Schnitzel mit Pilzrahm-, Zigeuner- oder Pfeffersoße
Schnitzel mit Schinken-Käse überbacken
Wir servieren Ihnen hierzu Pommes, Kroketten oder Rösti und Salat

je 6,10 €

Gasthaus „Zum Stern“
Inh. Karl-Heinz Weber

36320 Kirtorf/Ober-Gleen • Tel. 0 66 35 / 2 18
Sonntag
12.00 - 14.00 Uhr u.
18.00 - 21.00 Uhr
Tischreservierung
erforderlich!
Telefon: 06635/218
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Ihre Hochzeitsanzeige online aufgeben bei LINUS WITTICH – ein Service von WITTICHonline.

Danke,
es war wunderbar!

Für alle erwiesenen Glückwünsche,
Blumen und Geschenke anlässlich
unserer Hochzeit möchten wir uns
auf diesem Wege bei allen Gratu-
lanten ganz herzlich bedanken.

Martin und
Anna-Lena Mustermann

geb. Muster

Musterhausen, im Mai 2013

Wählen Sie in Ruhe Ihre Hochzeitsanzeige

aus unserem Online-Familienkatalog oder

entwerfen Sie diese selbst ganz bequem online auf

www.wittich.de/hochzeit

Sagen Sie „Ja“
–

zu einer Hochzeitsanzeige
in Ihrem Mitteilungsblatt!

Gestalten und buchen Sie gleich online.

heiraten!Anne-Sophie Muster und Dr. Ingo MustermannWir

Am 4. Mai 2013 um 12.00 Uhr werden wir in der Kapelle
zu Musterhausen in Musterstadt vor den Traualtar treten.

Musterstadt - Musterhausen
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ZEITUNGSLESER WISSEN MEHR!

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Nasse Wände? Schimmel?
70.000 erfolgreiche Sanierungen in der ISOTEC-Gruppe. Ver-
trauen Sie den Sanierungsspezialisten. ISOTEC löst Ihr Problem!

ISOTEC-Fachbetrieb Dipl.-Ing. Ernst Giebeler GmbH

Tel. 06421-4959996 oder www.isotec.de

... macht Ihr Haus trocken!

WIR RÄUMEN AUS!
DONNERSTAG 05.06.

9 – 13 Uhr & 15 – 18 Uhr

FREITAG 06.06.
9 – 13 Uhr

FACHMARKT BIEGER
FRANKFURTER STR. 75 – 35315 HOMBERG OHM

LETZTE MÖGLICHKEIT

alte apotheke
Ihre Gesundheit liegt uns am Herzen!

Ladival Sonnenschutz
SF 15, 200 ml Fluid 11,95€11,95€
Loceryl Nagellack
3 ml Komplettset 35,97€ 30,95€* 30,95€
Loperamid akut Stada
10 Kapseln 3,45€ 2,55€3,45€* 2,55€
Laxoberal
50 Abführperlen 13,90€* 10,75€* 10,75€
Ketozolin 2%
60 ml Shampoo 8,95€ 6,85€8,95€* 6,85€

AngebotegültigbiszumErscheineneinesneuenAngebotes.Verkaufnur inhaushaltsüblichenMengenundsolangeVorrat reicht.
AngebotenichtkombinierbarmitanderenRabattaktionen,z.B.Kundenkarte.Irrtumvorbehalten. ZuRisikenundNebenwirkungen
lesensiediePackungsbeilageoderfragenSieIhrenArztoderApotheker. *Apothekenverkaufspreis(Quelle:ABDA-Artikelstamm)

F r a n k f u r t e r S t r . 7 9 • 3 5 3 1 5 H o m b e r g
Tel: 0 66 33 - 257 • Mo-Fr 0800 - 1830 • Sa 0800 - 1300

12,99

Ziersalbei
19 cm Topf-Ø

4,99

Bei uns gibt‘s
Sommerlaune pur!

Lavendel
11 cm Topf -Ø

Edelrose
4,8 Liter Topf

1,99

Kirschgartener Straße 3
35325 Mücke/Nieder-Ohmen
Tel. (06400) 5284
Fac (06400) 6533
www.langohr-fachmarkt.de

Große Auswahl an Rosen und Stauden

• Mauer- u. Betonarbeiten
• Pflaster-/Natursteinarbeiten
• Erd-/Minibaggerarbeiten
• Zaun-/Treppenbau

• Abbrucharbeiten
• Sanierungen/Reparaturarbeiten
• Kellertrockenlegungsarbeiten
und vieles mehr

Ihr Ansprechpartner seit 18 Jahren!

Baubetrieb
me. Steffen Lindenstruth, 35466 Rabenau

Tel. 0 64 07 / 59 91 oder 0172/6787835 | E-Mail: Lindenstruth-Bau@arcor.de


